
MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, 
Allergologie, Kardiologie, Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin,
Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie

Münchner Str. 64 Tel. 0 81 31/61 19-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 0 81 31/61 19-199 kontakt@dachau-med.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten
in Bergkirchen: 
Montag bis Freitag 
8.00 bis 13.00 Uhr & 
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-72607

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach
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DER BRIEF AUS DEM RATHAUS ...............................................................................................................................................................................

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
ein absoluter Höhepunkt im

Kulturprogramm der Ge-
meinde waren heuer die
zwei Aufführungen von Mu-
sical Klassikern in der Schul-
turnhalle Bergkirchen. Die
800 Besucher waren restlos
begeistert von den etwa 100
großen und kleinen Künst-
lern auf der Bühne. Einen
herzlichen Dank an das Ehe-
paar Rothaug für die Projekt-
leitung und das Planen und
Einstudieren der Choreogra-
fie. Weitere Festivitäten in
den vergangenen Monaten
waren das 100-jährige Grün-
dungsfest der D’Wildschüt-
zen Eschenried und das
25-jährige Bestehen der Böl-
lerschützen Gröbenried.
Auch hier meinen aufrichti-

gen Dank für das Ausrichten
der Jubiläumsveranstaltun-
gen.
Sie haben es alle schon be-
merkt, in den vergangen Mo-
naten gab es bezüglich DSL-
Breitbandausbau durch die
Deutsche Telekom viele Bau-
stellen in den einzelnen Ort-
schaften. Nach mehrmaligen
Verzögerungen kam nun
endlich der Startschuss von
der Deutschen Telekom. Ab
sofort können Sie eine DSL
Bandbreite zwischen 6 und
16.000kbit/s buchen. Jetzt
liegt es an Ihnen den verbes-
serten Internetzugang zu
nutzen. Bitte beachten Sie
aber, eine Umstellung auf
die erweiterte Bandbreite
wird von der Telekom nicht
automatisch durchgeführt.
Weitere Details dazu im In-

angehen. Alle betroffenen
Hausbesitzer werden vorab
persönlich zu einer Informa-
tionsveranstaltung in den
Kreuzhof eingeladen.
Hinweisen möchte ich auch
auf die Schützenfahnenwei-
he in Deutenhausen. Vom 15.
bis 18. September bieten die
Nikolausschützen ein um-
fangreiches Programm. Zu
den Veranstaltungen und
zum Festgottesdienst sind Sie
herzlichst eingeladen.
Den Kindern und Jugendli-
chen wünsche ich einen gu-
ten Start ins neue Schul- und
Berufsleben und Ihnen liebe
Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger noch schöne sonnige
Sommertage.
Ihr
Simon Landmann
1. Bürgermeister

Nutzen Sie den verbesserten Internetzugang

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

nern dieses Informations-
blattes bzw. auf der Gemein-
dehomepage.
Unser Ferienprogramm war
heuer wieder ein toller Er-
folg. Meinen herzlichen
Dank an die Vereine, an un-
sere Jugendbetreuerin, an
die Verwaltung und an die
vielen ehrenamtlichen Helfer
für ihre Unterstützung.
In Kürze wird die Gemeinde
den Kanalbau in Eschenried

Ehrung von
Schulabsolventen

Es ist mittlerweile eine schö-
ne Tradition geworden, dass
Bürgermeister Landmann die
Schul- bzw. Berufsschulab-
solventen, die ihren Ab-
schluss mit einem Noten-
durchschnitt besser als 2 ge-
schafft haben, in der Gemein-
deratssitzung im Oktober
auszeichnet. Obwohl wir alle
Schulen des Landkreises
nach unseren Abschlussschü-
lern befragen, ist es leider
schon vorgekommen, dass
Schüler aus auswärtigen
Schulen nicht geehrt werden
konnten. Sollten Sie Ihren
Schul- oder Berufsschulab-
schluss mit einer Note von 2
oder besser absolviert haben,
melden Sie sich bitte in der
Gemeindeverwaltung bei
Frau Hartl, Tel.:
08131/5697-0, damit wir Sie
in den Kreis der zu ehrenden
Schüler aufnehmen können.
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2 Gemeinde Bergkirchen

AUSWEISE UND PÄSSE
 Reisepässe und Personalausweise,
die bis zum 26.08.11 beantragt wurden,
können ab sofort im Einwohnermeldeamt,
Zimmer 01 abgeholt werden. Die alten Do-
kumente sind mitzubringen.

RECYCLINGHOF
 Der Recyclinghof im Bauhof Gün-
ding, Feldgedinger Straße hat folgende
Öffnungszeiten: mittwochs 15.00 - 18.00
Uhr, freitags 15.00 - 18.00 Uhr, samstags
9.00 - 13.00 Uhr.

 RESTSTOFFDEPONIE
 Am Samstag, 24. September 2011
von 8.00 – 12.00 Uhr hat die Reststoffdepo-
nie Jedenhofen, zusätzlich zur regulären
Öffnungszeit (immer dienstags von 8.00 -
15.00 Uhr) geöffnet. An der Deponie Jeden-
hofen können u. a. Glas- und Steinwolle (in
reißfesten durchsichtigen Kunststoffsäcken
verpackt), Asbestzementplatten (in Big
Bags verpackt), Gipskartonplatten und
Teerpappe gegen Gebühr entsorgt werden.

Informationen zu den Annahmebedingun-
gen und zur Gebühr erhalten Sie bei der Ab-
fallberatung unter Tel. 08131/74-1463,
-1469, -1470.

BÜCHEREI
 Die Bücherei Bergkirchen hat fol-
gende Öffnungszeiten: mittwochs
18.00 – 19.00 Uhr, samstags 14.00 – 16.00
Uhr, jeden ersten und jeden letzten Sonntag
im Monat von 10.30 bis 11 Uhr und jeden
ersten Donnerstag im Monat von 17.00 bis
18.00 Uhr. Bitte beachten Sie, dass sich die
Bücherei seit September 2010 in der Volks-
schule Bergkirchen befindet. Sie erreichen
den neuen Büchereiraum über die Metall-
brücke an der Südseite der Schule (Park-
platz am Gemeindefriedhof), neue Telefon-
nummer 08131/3660-73. Die Büchereifiliale
im Pfarrhof in Kreuzholzhausen ist immer
am Samstag von 13.00 – 14.00 Uhr geöff-
net.

BERATUNG ZUR RENTE
 Die Deutsche Rentenversicherung

Obb. und die Deutsche Rentenversi-
cherung Bund führen am 19.09., 10.10.,
17.10, 07.11. und 21.11.2011 in der Zeit
von 9.00 – 12.00 und 13.00 – 15.00 Uhr im
Landratsamt Dachau einen Beratungstag
durch. Bitte mindestens eine Woche vorher
im Landratsamt Dachau unter Tel. 74-280
einen Termin vereinbaren.

RESTMÜLLTONNE
 In allen Ortsteilen: 15.09., 29.09.,
13.10., 27.10. und am 10.11.2011.

PAPIERTONNE
 In den Ortsteilen Bergkirchen,
Bergkirchen-GADA, Feldgeding, Gün-
ding: 19.09. und 17.10.2011. Umland (alle
anderen Orte): 20.09. und am 18.10.2011.
In die Papiertonne gehören: Zeitungen, Pa-
pier, Pappe, Prospekte, Kartonagen und
sonstiges Papier.

BIOTONNE
 Die Biotonne wird in allen Ortstei-

len an folgenden Tagen geleert:
22.09., 07.10., 20.10., und am 04.11.2011.

GELBE TONNE
 Für den Ortsteil Lauterbach: 27.09.,
11.10., 25.10., und am 08.11.2011.
 Für die Ortsteile Heißhof, Hopfe-
nau, Rennhof und Rodelzried: 15.09.,
29.09., 13.10., 27.10. und am 10.11.2011.
 Für die Ortsteile: Bergkirchen,
Bergkirchen-GADA, Ober-, Unterba-
chern, Palsweis, Breitenau, Neuhim-
melreich, Deutenhausen, Eisolzried,
Eschenried, Feldgeding, Günding,
Gröbenried und Kreuzholzhausen:
16.09., 30.09., 14.10., 28.10. und am
11.11.2011. Die „Gelbe Tonne“ muss wie
alle anderen Tonnen am Leerungstag ab
6.00 Uhr früh an dem für das Müllfahrzeug
befahrbaren Straßenrand bereitgestellt
werden.

 SITZUNGEN
 An folgenden Terminen finden Ge-
meinderatssitzungen statt: jeweils

dienstags, am 18.10., und am 15.11.2011.
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00
Uhr und finden im Sitzungssaal der Gemein-
deverwaltung Bergkirchen, Johann-Micha-
el-Fischer-Str. 1, 2. Stock statt.
An folgenden Terminen finden Bauaus-
schusssitzungen statt: Mittwoch, 14.09.,
Donnerstag 13.10. und am Donnerstag,
17.11.2011. Die Sitzungen beginnen jeweils
um 19.00 Uhr und finden im Sitzungssaal
der Gemeindeverwaltung Bergkirchen, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1, 2. Stock statt.

 BAUSPRECHTAG
 Das Kreisbauamt setzt seine Ge-
meindesprechtage fort. Dabei können
Bauangelegenheiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und gleichzeitig
Ortsbesichtigungen vorgenommen werden.
Der nächste Sprechtag ist am Montag, den
19.09.2011, von 8.30 bis 12.00 Uhr in der
Gemeindeverwaltung Bergkirchen, Johann-
Michael-Fischer-Str. 1. Um längere Warte-
zeiten zu vermeiden, wäre eine Terminver-
einbarung sinnvoll (Tel.: Bauamt, Herr
Frisch, Tel.: 08131/5697-23).

TERMINE ........................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Erschließung
in Feldgeding

Nach derzeitigen Informatio-
nen der beauftragten Ausbau-
firmen für die Fernwärmeer-
schließung in Feldgeding
kann folgender Ausbauzeit-
rahmen in Aussicht gestellt
werden.

Die Arbeiten in der Ler-
chenstraße, Mitterweg, Stein-
feldstraße, Fürstenfelder Stra-
ße (Ende), Schwalbenstraße,
Kreuzstraße, Finkenstraße,
Meisenweg, Drosselweg,
Bergkirchner Straße und
Krautgartenstraße wurden
bereits begonnen und sind
teilweise schon abgeschlos-
sen. In der Fürstenfelder Stra-
ße (Anfang), Dachauer Straße
und in der Kirchenstraße be-
ginnen die Ausbauarbeiten
voraussichtlich Ende Septem-
ber/Anfang Oktober. Zum
Schluss wird die Leitung im
Hirtenweg und der Bürger-
meister-Gradl-Straße ca. En-
de Oktober/Anfang Novem-
ber verlegt. Die Verbindung
nach Günding soll im No-
vember in Angriff genommen
werden.
Beim Bau der Fernwärmelei-
tung wird es in den einzelnen
Straßenzügen zu Verkehrs-
und Parkbehinderungen
kommen, da auch zusätzlich
Sanierungsarbeiten an der
Trinkwasserleitung sowie am
Abwassernetz durchgeführt
werden. Wir bitten um Ver-
ständnis und Nachsicht.
Aktuelle Informationen er-
halten Sie auf der Homepage
des EWG-Kommunalunter-
nehmens www.ewg-bergkir-
chen.de sowie an unserer In-
formationstafel am „alten
Feuerwehrhaus“.

Im Internet
www.ewg-bergkirchen.de

FERNWÄRME ......................

Wir weisen Sie darauf hin, dass öffentliche Ver-
anstaltungen grundsätzlich mit dem Formular
„Anzeige einer öffentlichen Veranstaltung
nach Art. 19 LStVG“ anzuzeigen sind.

-
Formulare können Sie persönlich im Rathaus

der Gemeinde Bergkirchen, Einwohnermeldeamt
Zi.-Nr. 1, (Fr. Fink Tel. 08131/5697-43, Fr. Haas
-42, Fr. Krummschmidt -44) erhalten bzw. vorab
telefonisch anzeigen.

-
Sollten Sie eine öffentliche Veranstaltung

planen, bitten wir Sie mit uns rechtzeitig Kontakt
aufzunehmen, damit keine Fristen versäumt wer-

den und eventuell notwendige Anträge erstellt
werden können.

-
Im Fall einer Veranstaltung, die in nicht ge-

nehmigten Versammlungsräumen stattfindet, ist
bei einer Besucherzahl von mehr als 200 Besu-
chern eine Anzeige im Landratsamt Dachau (Bau-
amt, 3 Monate vorab) erforderlich.

-
Planen Sie eine Veranstaltung mit Bewirtung

müssen Sie zusätzlich zur Veranstaltungsanzeige
das Formular „Antrag auf Erteilung einer Gestat-
tung eines vorübergehenden Gaststättenbetrie-
bes nach § 12 GastG“ beantragen.

Veranstaltungen rechtzeitig
und in richtiger Form anmelden

Jetzt Anschluss
beantragen

Endlich ist es soweit – die
Bürger von Bergkirchen,
Breitenau, Deutenhausen,
Eisolzried, Feldgeding, Gün-
ding, Kienaden, Ober- und
Unterbachern können nun
Ihren Antrag auf ein schnel-
leres Internet stellen.

Das Breitbandnetz steht allen
Netzanbietern offen. Auch
wenn ein Vertrag schon im
Vorfeld auf das schnelle In-
ternet umgestellt wurde, so ist
es doch zwingend erforder-
lich die Freischaltung bei der
Telekom unter 0800 330 3000
zu beantragen – dies geht
nicht automatisch. In den
Ortsteilen Ober- und Unter-
bachern kann es derzeit we-
gen noch notwendigen Netz-
bereinigungen und Umschalt-
arbeiten zu Störungen und
Buchungsproblemen bei den
Anschlüssen kommen Auf
der Startseite der Gemeinde
Bergkirchen finden Sie weite-
re Hinweise unter DSL-Aus-
bau – Neue Anschlüsse mög-
lich.

DSL ..............................................

Das nächste Mitteilungsblatt
der Gemeinde Bergkirchen er-
scheint am Mittwoch, 9. No-
vember 2011. Wir bitten um
freundliche Beachtung.

Onlineausgabe
Sie finden das aktuelle Mittei-
lungsblatt auch als Online-Ausga-
be auf der Homepage der Ge-
meindevewaltung unter
www.bergkirchen. de

MITTEILUNGSBLATT ____

Erscheinungstermin
im November

82-82
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Neuer Vertrag
mit Stadt Dachau

Eine neue Zweckvereinba-
rung über die Abwasserbe-
seitigung wurde zwischen
der Gemeinde Bergkirchen
und den Dachauer Stadt-
werken geschlossen.

Der Vertrag beinhaltet die
Erhöhung der Einwohner-
gleichwerte von 2000 auf
5000 EW. Die bereits beste-

henden Verträge wurden zu-
sammengefasst. Im Berg-
kirchner Rathaus unterzeich-
neten OB Peter Bürgel, Ge-
rald Nübel, Technischer Lei-
ter der Stadtwerke Dachau
und Bürgermeister Simon
Landmann den Vertrag. Die
Erhöhung der AW ist begrün-
det mit dem Anschluss der
Ortsteile Eschenried, Grö-

benried und später auch Neu-
himmelreich an die Kläranla-
ge Dachau. Die Abwasserent-
sorgung der Ortsteile Breite-
nau, Unterbachern und Ober-
bachern erfolgt seit Jahren
über die Dachauer Abwasser-
anlage. Auch für die Stadt
Dachau bringt die Erhöhung
Vorteile, da die Kläranlage bis
jetzt nicht voll ausgelastet ist.

ABWASSERBESEITIGUNG ............................................................

20% NEUKUNDENRABATT
Termine nach Vereinbarung

Weitere Angebote finden Sie
auf www.diezauberfeile.com

Margit Schuller
Tel. 0170 23 89 357

Neu-

modellage

mit Nagel-

verlängerung

59,– 

Maniküremit Farblack28,– 

Fußpflegemit Lack
25,– 
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Gewerbebau in
Günding fertig gestellt

Nach nur 6 Monaten Bauzeit
konnte im Juni 2011 der
neue Gewerbebau an den
Mieter, die WSCAD electro-
nic GmbH, übergeben wer-
den.

Es ist das erste Projekt des
neu gegründeten Kommunal-
unternehmens EWG Bergkir-
chen, das gemeindliche Auf-
gaben in Bezug auf Energie-
politik wie Fernwärmeversor-
gung, Klimaschutz und Wirt-
schaftsförderung übernimmt.
Das 3-stöckige Haus mit 860

m² Nutzfläche wurde auf dem
Gemeindegrundstück im Ge-
werbegebiet Günding errich-
tet. Die auf dem Dach instal-
lierte Photovoltaikanlage lie-
fert bereits Strom und durch
die Verlegung einer Fernwär-
meleitung im Grundstück ist
der Anschluss an die im Bau
befindliche Fernwärmever-
sorgung bereits vorbereitet.
Das Gebäude wurde bereits
während der Bauphase spe-
ziell auf die Bedürfnisse der
Firma abgestimmt, die früher
in Eschenried ansässig war

und aus Platzgründen nach
einem neuen Domizil suchte.
Es war der Gemeinde äußerst
wichtig, diese Firma am
Standort Bergkirchen zu hal-
ten. Um die Einweihung des
neuen Hauses zu feiern, lud
die EWG zu einem gemeinsa-
men Essen mit der Geschäfts-
leitung und den Mitarbeitern
der Firma, dem Gemeinderat
und den Rathausmitarbeitern
ein. Den kirchlichen Segen
für die Räumlichkeiten spen-
dete Pfarradministrator Wal-
ter Csar.

Sperrung der B 471
bis 2. Oktober 2011

Im Auftrag des Staatlichen
Bauamtes Freising wird die
St 2339 (Brucker Straße)
zwischen dem Ortsausgang
Dachau/Mitterndorf und
der B 471 vom 29.08.2011 bis
02.10.2011 saniert. Hierzu ist
eine Vollsperrung der
Staatsstraße ab der Abzwei-
gung der Kreisstraße DAH 5
(Hauptstraße) erforderlich.

Die Straßenbauarbeiten un-
terteilen sich in zwei Bauab-
schnitte. Bauabschnitt 1 ver-
läuft einschließlich der Ein-
mündung Feldgedinger Stra-
ße bis zur B 471 und soll zwi-
schen dem 29.08.2011 und
11.09.2011 realisiert werden.
Bauabschnitt 2 beginnt vo-
raussichtlich am 12.09.2011
und dauert bis zum
02.10.2011 und erstreckt sich
ab dem Ortsausgang in Mit-
terndorf bis einschließlich der
Einmündung zum Fasanen-
weg in Günding. Die Sanie-
rung erfolgt durch den Ein-
bau einer zusätzlichen
Asphalttragschicht und der
Erneuerung der Deckschicht.
Die Baukosten werden auf
rund 650.000 ¤ geschätzt.

Die St 2339 ist auf beide Bau-
abschnitte ab der Einmün-
dung zur DAH 5 bis zur B 471
voll gesperrt. Die Umleitung
erfolgt über die Kreisstraße
DAH 5 – Eisolzried – Gewer-
begebiet GADA zur B 471.
Die Sanierung des verblei-
benden Teilbereichs zwi-
schen dem Ortsausgang in
Mitterndorf bis einschließlich
der Einmündung zur Kreis-
straße DAH 5 wird unter
halbseitiger Sperrung mit
Ampelbetrieb durchgeführt.
Da von der Straßensperrung
auch Buslinien betroffen
sind, müssen die Fahrtouren
der betroffenen Buslinien in
diesem Zeitraum angepasst
werden und einzelne Halte-
stellen entfallen. Die Fahrgäs-
te werden über diese Ände-
rungen an den Haltestellen
noch gesondert informiert.
Das Staatliche Bauamt Frei-
sing bittet alle betroffenen
Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis für die auftretenden
Behinderungen und die An-
lieger um Nachsicht für die
mit den gesamten Arbeiten
verbundenen Beeinträchti-
gungen.

STRASSENBAU ...................................................................................

Familien-Waldtag
Der Waldtag Oberbayern ist
eine einmalige, regionale
Aktion, bei der sich Waldbe-
sitzer vor Ort über den Wald
an sich und seine optimale
Bewirtschaftung informie-
ren und auch neue Kontakte
knüpfen können. Gleichzei-
tig bietet der Waldtag Inte-
ressantes und Unterhaltsa-
mes für Kinder und Erwach-
sene.

Am Sonntag, den 25.09.2011
von 10 bis 17 Uhr im Veran-
staltungsforum Fürstenfeld in
Fürstenfeldbruck. 10:00 Uhr
Eröffnung mit Fragerunde an
Politiker und Forstleute. Ab
10:45 Uhr ganztägig: Vor-
tragsreihen zu Themen aus
Wald und Forstwirtschaft:

-
„Mein Wald“: Erfolgs-

konzepte ortsansässiger
Waldbesitzert.

-
„Zukunftswald“: Wald,

Wind und Wetter

-
„Waldkultur“: Wald und

sein Kulturerbe.
Dazu auf 9.500 qm Ausstel-
lungsgelände und auf dem
Waldrundgang: Forstwirt-
schaft live! Waldpflegekon-
zepte im Privatwald, Pflanz-
und Holzeinschlagstechnik,
Anlage von Kurzumtriebs-
wäldern, Energieholzbereit-
stellung, Holzernte und Holz-

rückung maschinell und tra-
ditionell. Waldführungen mit
dem Förster.
Für die ganze Familie: Vielfäl-
tige Vorführungen wie Greif-
vogel-Flugshow, Holzverar-
beitung, Motorsägenschnit-
zen, Baumklettern, Arbeitssi-
cherheit, Jagdhunde, Block-
hausbau, Grundstücksver-
messung, Blick in und über
die Baumkronen.
Über 40 Ausstellungs- und In-
formationsstände aus dem
Bereich Forst- und Holz mit
Holzenergieforum.

Rahmenprogramm mit Live-
musik und Holzkunst, Wald-
quiz mit Verlosung, buntes
Kinderprogramm.
Der Eintritt ist frei. Parkplät-
ze sind kostenlos in der Nähe.
Parallel finden die Fürsten-
feldbrucker Energietage statt.
Auch diese Veranstaltung hat
freien Eintritt.
Veranstalter ist das Amt für
Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten Fürstenfeldbruck
in Kooperation mit den Wald-
besitzervereinigungen Dach-
au, Fürstenfeldbruck, Lands-
berg und Starnberg.

Informationen

zum Waldtag gibt es ständig ak-
tuell im Internet unter: www.aelf-
ff.bayern.de/forstwirtschaft/

Bitte kein
Biokunststoff

Der Handel bietet sogenannte
kompostierbare Biokunst-
stofftüten für die Sammlung
von Biomüll an. Biokunst-
stofftüten sind aber für die
Kompostierung im Kompost-
werk nicht geeignet. Die Beu-
tel zersetzen sich viel zu lang-
sam und sind auch nach wo-
chenlanger Kompostierung
noch im fertigen Kompost zu
finden. Deshalb müssen die
Tüten im Kompostwerk per
Hand aus den Bioabfällen
aufwendig aussortiert wer-
den. Papiertüten hingegen,
die auch im Handel angebo-
ten werden, können problem-
los in der Kompostierung mit-
verarbeitet werden. Wer Tü-
ten für die Biomüllsammlung
verwenden möchte, sollte da-
her nur solche aus Papier ein-
setzen.

BIOTONNE .............................
Kachelofenbau & Fliesenverlegungsarbeiten · Kachelofenbau & Fliesenverlegungsarbeiten

Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie eine kostenlose und 
unverbindliche Beratung über Kachelöfen & Kaminöfen. 
Aufbau - Anschluss - Liefern - Alles aus einer Hand.

Kaminofen - Ausstellung 
Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
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 Fliesenverlegungsarbeiten

Kachelofenbau & Fliesenverlegungsarbeiten · Kachelofenbau & Fliesenverlegungsarbeiten
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Stefan Schulmayr
Kachelofen- & Fliesenlegerfachbetrieb

Fliesen – Kachelöfen – Ölöfen – Herde
Kamin-Öfen – Haushaltswaren – Geschenke
Markt Indersdorf · Angerweg 5

Tel. 0 8136/3 55 · Fax 82 80 · E-Mail stefan@schulmayr.de

EXKLUSIVE 

GESCHENKARTIKEL AUS 

DER GILDE KOLLEKTION.

BESUCHEN SIE UNSEREN 

VERKAUFSRAUM

Meisterbetrieb

Karosseriebau GmbH

St.-Vitus-Straße 6 c · 85232 Günding bei Dachau
Telefon 0 81 31/35 12 17-18 · Fax 0 81 31/35 12 19

• Unfallinstandsetzung • Einbrennlackierung
• mechanische Arbeiten

• Handel mit Gebraucht-Kfz • Abschleppdienst
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Georgine Brieke
geht in Ruhestand

AUS DEM RATHAUS .......................................................................

genheiten und die Friedhofs-
verwaltung zuständig. Vier
Chefs hatte sie in ihrer langen
Dienstzeit – von 1962 bis
1968 August Feldl, von 1968
bis 1978 Anton Dandl, vom
1.5.1978 bis 30.04.2002 Hu-
bert Huber und seit 1.5.2002
Simon Landmann. Sie beton-
te, dass sie mit ihren Chefs
immer „sehr zufrieden“ war.
Auch das Arbeiten in der Ge-
meindeverwaltung hat ihr im-
mer viel Spaß gemacht, denn
dort herrscht ein sehr gutes
Klima und der Kontakt zu
den Kollegen war immer Bes-
tens. In den langen Jahren hat
sie insgesamt 1.083 Trauun-
gen bearbeitet und davon 356
Paare selbst getraut. Zu den
Aufgaben einer Standesbeam-
tin gehören aber auch Beur-
kundungen von Geburten
und Sterbefällen und viele an-
dere Dinge mehr. Sie führte
ihr Standesamt mustergültig
mit großer Genauigkeit und
Ordnung, wie Bürgermeister
Landmann in seiner Ab-
schiedsrede versicherte. Auch
Altbürgermeister Hubert Hu-
ber ließ es sich nicht nehmen,
seiner ehemaligen Standesbe-
amtin persönlich „Auf Wie-
dersehen“ zu sagen. Zur Ab-
schiedsfeier kamen neben al-
len Kollegen auch ihre ehe-
maligen Wegbegleiter, wie z.
B. Franz Harrer, der ebenfalls
mit ihr von Günding kam, der
Haas Sepp und der erst kürz-
lich ausgeschiedene Ge-
schäftsleiter Rudi Kölbl. Da
die Altersteilzeitfreistellungs-
phase von Frau Brieke erst
am 31.12.2013 endet und sie
dann offiziell in Rente geht,
hat sie nächstes Jahr im Au-
gust ein großes Fest zu feiern
und zwar ihr 50-jähriges
Dienstjubiläum.

Nach 49 Jahren in der Ge-
meindeverwaltung hat sich
die Standesbeamtin Georgi-
ne Brieke in die Freistel-
lungsphase der Altersteilzeit
verabschiedet.

Am 16.08.1962 begann sie ih-
ren Dienst in der damaligen
Gemeinde Günding. Nach
der Gebietsreform 1978, bei
der 7 ehemals selbständige
Gemeinden zur großen Ge-
meinde Bergkirchen zusam-
mengelegt wurden, verlagerte
sich der Arbeitsplatz von Frau
Brieke nach Bergkirchen.
Während Sie in Günding alle
anfallenden Arbeiten in einer
Gemeindeverwaltung zu erle-
digen hatte, spezialisierte sie
sich später auf das Standes-
amt. 1978 wurde sie offiziell
zur Standesbeamtin bestellt.
Zusätzlich half sie im Ein-
wohnermeldeamt aus, war für
Miet- und Pachtverträge und
später auch für Rentenangele-

20 Jahre im Dienst der Gemeinde  Bürgermeister Simon Landmann
hatte die angenehme Aufgabe, drei

Mitarbeiterinnen für ihre langjährige Tätigkeit in der Gemeinde Bergkirchen zu gratu-
lieren. Doris Mayr und Gertraud Haas sind seit 20 Jahren im Rathaus beschäftigt. Frau
Mayr kümmert sich im Personalamt um die Belange und Sorgen der Mitarbeiter. Frau
Haas hat als Sekretärin bei Bürgermeister Huber angefangen und wechselte vor einiger
Zeit ins Einwohnermeldeamt.

15 Jahre im Dienst der Gemeinde Nicole Bloch begann 1996 ihren
Dienst im Rathaus Bergkirchen.

Anfangs war sie im Einwohnermeldeamt beschäftigt und für Rentenangelegenheiten
zuständig. Vor 6 Jahren wechselte sie dann ins Baumt.

Qualibeste geehrt

Auch heuer gehörte wieder
ein Schüler aus der Schule
Bergkirchen zu den Quali-
besten im Landkreis. Philipp
Schwenk aus Unterbachern
absolvierte seinen qualifizie-
renden Hauptschulabschluss
mit einem hervorragenden
Durchschnitt von 1,3 und
wurde so Schulbester der
Schule Bergkirchen. In einer
Feierstunde im Landratsamt
Dachau ehrte Landrat Hans-
jörg Christmann die 18 er-
folgreichen Schüler aus allen
Teilen des Landkreises. Die
Ehrung der besten Bergkirch-
ner Schulabsolventen aus al-
len Schulen wird traditionell
in der Gemeinderatssitzung
im Oktober stattfinden.

Landkreis Dachau:
Welches Bild haben Sie vor Augen?

Fotowettwerb mit Thema „Der Landkreis Dachau – welches Bild
haben Sie vor Augen?“

-
Wir suchen Ihr Foto, das unseren Landkreis aussagekräftig re-

präsentiert. Beteiligen Sie sich an unserem Fotowettbewerb! Im
Mittelpunkt steht die Frage, wie Sie den Landkreis, seine Kultur, In-
frastruktur und Natur sehen.

-
Wir suchen Bilder, die das Thema kreativ aufgreifen. Schicken

Sie uns Ihren ganz individuellen Blick auf reizvolle Motive und un-
gewöhnliche Sichtweisen als Fotos oder Collagen.

Die schönsten und eindrucksvollsten Arbeiten verwenden wir u.a.
für die Neugestaltung von Printmedien und Internetpräsentatio-
nen.

Teilnahmebedingungen
und Details finden Sie auf www.landkreis-dachau.de/fotowettbewerb.

FOTOWETTBEWERB _____________________________________
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ter. Bei Bibereck schlug einer
der vier Motoren tief in den
Boden. Von den 10 Männern
der Besatzung überlebten 7
durch Fallschirmabsprung.
Die Namen der Besatzung
sind nicht bekannt. Die Hoff-
nungen, den US-Bomber
doch noch identifizieren zu
können, richten sich auf die
Motornummer eines tief im
Boden liegenden Sternmo-
tors. Dazu ist der teure Ein-
satz eines Radargerätes und
eines Baggers notwendig, der
über Spenden finanziert wer-
den müsste. Hinweise bitte an
Frau Gross von der Gemein-
deverwaltung Bergkirchen,
Tel.: 08131/569721.

JOSEF EINMANNSBERGER

dachten Linie Günding – Fa-
cha – Bibereck ein. Bei Gün-
ding kam das Heckteil herun-

Höhe (ca. 8.000 m) getroffen
und zerstört. Die Trümmer
schlugen entlang einer ge-

auf dem Foto sind relativ si-
cher identifiziert. Nur das
Mädchen mit dem querge-
streiften Pulli ganz rechts ist
noch unbekannt, ebenso Ort
und Zeit der Aufnahme. Von
Interesse wäre auch der Foto-
graf, der eine einfache Box-
Kamera hatte und bei dem
weitere Fotos vermutet wer-
den. Eine Befragung von Zeit-
zeugen ergab folgende Er-
kenntnisse: Im Sommer 1944
wurde München mehrmals
aus der Luft bombardiert. Bei
einem dieser Luftangriffe, der
Tag ist leider immer noch
nicht bekannt, wurde auch
ein US-Bombenflugzeug vom
Typ B-17 von der Flak (Flug-
abwehrkanone) in großer

Aufgrund des Artikels im
letzten Gemeindeblatt wur-
de der Gemeinde ein altes
Foto übergeben. Das Bild ist
eine kleine Sensation, doku-
mentiert es doch erstmals
den Absturz eines viermoto-
rigen US-Bombers im Zwei-
ten Weltkrieg bei Bergkir-
chen, von dem über 40 be-
fragte Zeitzeugen etwas zu
erzählen wussten.

Das kleine Foto zeigt ein Teil-
stück der linken Tragfläche
und einen Motor des abge-
stürzten US-Bombers, der lei-
der bisher noch nicht identifi-
ziert werden konnte, sowie 7
Personen bzw. Kinder, alle
aus Bergkirchen. Die Kinder

Bild beweist US-Bomber-Absturz von 1944
FLUGZEUGABSTURZ ............................................................................................................................................................................................................................................................................

Wohin mit Fallobst?
Gartenbesitzer kennen das
Problem: Wohin mit den
großen Mengen an Fallobst?
Im Folgenden einige Tipps.

Fallobst kann über die Bio-
tonne entsorgt werden. Vor-
sicht: Wenn eine Biotonne
nur mit Fallobst gefüllt wird,
kann sie zu schwer werden
und bei der Leerung kaputt
gehen. Deshalb bitte die Bio-
tonne höchstens zur Hälfte
mit Fallobst füllen und mit
anderen Materialien mischen.
Informationen zur Bestellung
einer Biotonne erhalten Sie
bei der Abfallberatung.

Kleine Mengen an Fallobst
können im eigenen Garten
kompostiert werden.

Biotonne, Kompost,
Recyclinghof

Um eine gute Durchlüftung
und Verrottung zu erzielen,
sollte man das Fallobst in
dünnen Schichten auf den
Kompost legen und mit
Schnittabfällen, Reisig und
Laub abdecken.
Die Recyclinghöfe im Land-
kreis Dachau können wegen
der Gefahr von Schädlingsbe-

fall (Ratten, Wespen) große
Mengen Fallobst nicht an-
nehmen.
Für die Verwertung von grö-
ßeren Mengen Fallobst gibt es
im Landkreis Dachau land-
wirtschaftliche Betriebe, die
das Material kostenpflichtig
annehmen und kompostie-
ren.

BARBARA MÜHLBAUER-TALBI

Adressen

von professionellen Verwertern
im Landkreis Dachau erhalten Sie
kostenlos bei der Kommunalen
Abfallberatung unter Telefon
08131/74-1469.

ABFALL-TIPP .........................................................................................................................................................

Anderes
Flugzeugwrack

gefunden

Bei der Suche nach dem ab-
gestürzten US-Bomber bei
Bibereck fand man Teile ei-
nes anderen Flugzeugs.

Er handelt sich um ein Flug-
zeug der Deutschen Luftwaffe
vom Typ Junkers Ju 88, das
am 27. Juli 1943 bei einem
nächtlichen Übungsflug ab-
stürzte und den Gemeinde-
wald in Brand setzte. Von
den 4 Männern der Besatzung
überlebte nur der Bordfun-
ker. Gestartet war die zwei-
motorige Maschine in Man-
ching, wo die I. Gruppe des
Kampfgeschwaders 54 lag.
Für weitere Hinweise melden
Sie sich bitte bei Frau Gross
von der Gemeindeverwal-
tung, Tel.: 08131/569721.

ABSTURZ 1944 ....................

Bund fürs Leben
Den Bund fürs Leben schlos-
sen am 22.07.2011 im Stan-

desamt Bergkirchen Helmut und Manuala Geier (geb.
Plößl) aus Feldgeding.

Ja-Wort
Am 13.08.2011 gaben sich Nicola (geb.
Pichlmaier) und Jakob Gerrard aus Bergkir-

chen im Standesamt Bergkirchen das Ja-Wort.

GABELSTAPLER +ARBEITSBÜHNEN

Mieten beim Profi

Josef Siegl GmbH
Hertzstraße 9
85757 Karlsfeld
Tel. 08131/5963-0
Fax 08131/5963-39
info@siegl-gmbh.de
www.siegl-gmbh.de

GABELSTAPLER
TELESKOPSTAPLER
ARBEITSBÜHNEN
MEHRWEGESTAPLER

Ihr kompetenter Partner für

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 81 31 - 66 88 80
fax: 0 81 31 - 66 88 81
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben
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Ja gesagt Am 30.06.2011 gaben sich Bernhard und Barbara Spreng (geb. Märkl)
aus Unterbachern im Standesamt Bergkirchen das Ja-Wort.

Geheiratet Am 19.08.2011 heirateten im Standesamt Bergkirchen Markus und
Gabriele Stark geb. Strobl. Das junge Paar ist in Günding zu Hause.

„Seelsorger zum Anfassen“
Nach fünfjähriger Amtszeit
in Bergkirchen wurde Pfarr-
administrator Walter Csar in
einem Festgottesdienst ver-
abschiedet.

Als Überraschungsgast war
der polnische Geistliche Dr.
Andrej Kaszycki angereist,
der gemeinsam mit dem Ge-
neralpropst Helmut Grünke
vom Kloster Paring, die Mes-
se mitzelebrierte. Bei der an-
schließenden Feier im Pfarr-
hof Bergkirchen würdigten

zahlreiche Ehrengäste den
„Seelsorger zum Anfassen“.
Nachfolger wird der 33-jähri-
ge Kurat Albert Hack, der vor
2 Jahren als „Lehrbub“ bei
Csar angefangen hat.

Menschen erreicht

Zunächst hatte Walter Csar,
der mittlerweile zu seinem vä-
terlichen Freund wurde, ihm
alle Kirchen und Wirtshäuser
der Gemeinde gezeigt, denn
dort kann man die Menschen

am besten erreichen.
Bürgermeister Simon Land-
mann fand ebenfalls lobende
Worte für den Seelsorger. Mit
seiner offenen und freundli-
chen Art ist er auf die Men-
schen zugegangen und hat
sich speziell bei der Betreu-
ung von alten und kranken
Leuten verdient gemacht.
Walter Csar geht wieder zu-
rück ins Kloster Paring der
Augustiner Chorherren, de-
nen er als Ordensbruder an-
gehört.

PFARRER CSAR VERABSCHIEDET .......................................................................................................

Neues Programmheft liegt aus
Das neue Herbst/Winter 2011/2012-Programmheft der Vhs-Berg-
kirchen e.V. ist ab 2. September 2011 wieder bei Banken und Ge-
schäften erhältlich. Kurse und Veranstaltungen könne dann telefo-
nisch unter 08131/5697-61, per Fax: 08131/454696, e-mail: bil-
dung@vhs-bergkirchen.de oder über Internet www.vhs-bergki-
chen.de gebucht werden. Persönlich ist das Team der Vhs-Bergkir-
chen für Sie wieder jeweils Dienstag bis Donnerstag von 9:00 bis
12.00 Uhr im Rathaus Bergkirchen ab Dienstag, 13. September zu
erreichen.

VOLKSHOCHSCHULE ___________________________________

Highlights
im Herbst 2011

Einige ganz besondere Ver-
anstaltungen bietet die vhs
Bergkirchen im abwechs-
lungsreichen Herbstpro-
gramm ihren Hörern:

-
Mit einem irischen Kon-

zert der Gruppe „Greenslee-
ves“ aus München am
15.10.2011 im Bürgerhaus
Palsweis beginnt der musika-
lische Herbst der Vhs-Berg-
kirchen e.V.. Die drei be-
kannten Musiker spielen tra-
ditionelle Musik aus Irland

Musik, die die Seele

beflügelt

und England, die aus dem
Herzen kommt und die Seele
beflügelt – so schlicht wie die
Natur und so tiefsinnig wie
die menschlichen Gefühle:
Musik, die von Vollblutmusi-
kern gespielt wird, die damit
aufgewachsen sind und die
diese Musik wie die Luft zum
Atmen brauchen. Karten zu
12,00Euro gibt es im Vorver-
kauf ab 22.9.2011 im vhs-Bü-
ro und bei der Tankstelle Stei-
ninger in Bergkirchen.

-
Bereits einen Tag später,

am 16.10.2011, kann man mit
dem Bus zu einem Festkon-
zert mit Kulturspaziergang

nach Deggendorf fahren, wo
in der dortigen Pfarrkirche
Werke von Mendelssohn-
Bartholdy und P. Cornelius u.
a. geboten werden. Mit den
Solisten Dagmar Kastl (So-
pranistin und Dozentin für
Klassischen Gesang und
Chor an der vhs-Bergkirchen
e.V.) und Stefanie Früh sowie
mit der Chorgemeinschaft
Maria-Himmelfahrt Deggen-
dorf und dem Kammeror-
chester Regensburg. Anmel-
dung bis spätestens
25.9.2011.

-
„Gehen ist wie Musik-

der Jakobsweg durch Frank-
reichs Frühling“ lautet eine
Veranstaltung am 6.11.2011
im Bürgerhaus Palsweis. In
Bildern, Worten und selbst
getexteten Liedern mit Gitar-
renbegleitung stellt Wolfram

Jakobsweg:

Gehen ist wie Musik

Pscheidl den Pilgerweg von
Conques nach Euaze vor. In
der Pause gibt es französische
Köstlichkeiten für den Gau-
men. Rosalind Graf stellt ihre
Pilgereindrücke dazu in Bil-
dern dar. In Zusammenarbeit
mit dem Dachauer Forum.
Karten gibt es für 7.- Euro.

VOLKSHOCHSCHULE .....................................................................
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Neues Stück

Bei der Sportlerbühne Berg-
kirchen haben die Proben für
ein neues Stück begonnen.
Mit „Der Paul in der Krise“
kommt eine Komödie von
Toni Lauerer auf die Bühne.
Mitwirkende sind: Hans Ru-
bey, Franz Blatt, Christl Za-
cherl, Martin Stelzer, Gabi
Märkl, Sabrina Hörmann, Si-
mon Zacherl, Roland Knau-
schner, Helga Valentin und
Thomas Reischl. Termine: Sa,
15. Oktober 2011, Fr, 21. Ok-
tober 2011, Sa, 22. Oktober
2011 und Sa, 29. Oktober
2011. Kartenvorverkauf bei
Bäckerei Umkehrer, Tel.
08131/82246 und bei Tank-
stelle Steininger, Tel.
08131/81938.

Musicalabend der Extraklasse
Ein Musicalabend am See in
einer lauen Sommernacht
sollte es werden, aber leider
hatte der Wettergott kein
Einsehen mit den Veranstal-
tern des Kulturhöhepunktes
im Jahr 2011.

Im Laufe der Woche hatte
sich herauskristallisiert, dass
eine Freiluftveranstaltung
nicht möglich sein würde und
deshalb wurde kurzfristig das
Konzert in die Schulturnhalle
verlegt. Dank der zahlreichen
Helfer im Hintergrund ging
die Verlegung ohne größere

Pannen von statten. Die
nüchterne Atmosphäre tat je-
doch der Klasse der Darbie-
tungen keinen Abbruch. Die
bekanntesten Klassiker aus
den Musicals „Westside-
story“, „Cats“, „Phantom der
Oper“, „Porgy und Bess“ und
„Grease“ standen auf dem
Programm. Ganz entzückend
war der Kinderchor aus der
Grundschule Dachau-Ost mit
ihren französisch gesungenen
Liedern aus „Die Kinder des
Monsieur Matthieu“. Später
bewegten sich die kleinen
Künstler als Kätzchen im

Block „Cats“ mit aufwändi-
gen Kostümen und toller
Schminke. Viel Spaß hatten
die zahlreichen Zuschauer
auch an dem Auftritt der tem-
peramentvollen Schwestern
in „Sister Act“. Alles in allem
war dieser kurzweilige Musi-
calabend unter der Leitung
von Jürgen Rothaug trotz der
Schwierigkeiten im Vorfeld
mehr als gelungen. Alle Zu-
schauer waren sich einig, dass
diese drei Stunden Unterhal-
tung auf höchstem Niveau
viel zu schnell vorübergegan-
gen sind.

-
Jeden 3. Dienstag im Monat: Musikanten-

treffen im Gasthof „Kreuzhof“ in Eschenried. Or-
ganisiert von Kurt Prenntzell, Telefon:
08131/36210.

-
17. September 2011: Martina Schwarzmann

präsentiert ihr aktuelles Programm. Im Rahmen
der Fahnenweihe des Schützenvereins Deuten-
hausen.
1./8./15./22. und 29. Oktober 2011: Dreiakter
von der Sportlerbühne des TSV Bergkirchen in der
Maisachhalle Bergkirchen.

-
15. Oktober 2011, 19.30 Uhr: Irisches Kon-

zert mit der Band „Greensleeves“ im Bürgerhaus
Palsweis mit Bewirtung. Veranstaltet von der Vhs
Bergkirchen.

-
29. bis 30. Oktober 2011: Ausstellung der

Künstler im Kulturhaus Eschenried.

-
05. November 2011: Treffen der Bergkirch-

ner Chöre im Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolz-
ried. Bewirtung durch den Schützenverein Deu-
tenhausen.

-
12. November 2011: Konzert mit den Cagey

Strings (Oldie Night) in der Maisachhalle Bergkir-
chen. Veranstaltet vom TSV Bergkirchen.

KULTURPROGRAMM 2011 _____________________________________________________________

Martina Schwarzmann und Chöre-Treffen

Neuer Pfarrverband
Dachau St. Jakob

Mit einem festlichen Gottes-
dienst wurde der Zusam-
menschluss der vier Pfarrei-
en Mariä Himmelfahrt, St.
Jakob, St. Maria und Niko-
laus Mitterndorf und St. Ur-
sula gefeiert. Weihbischof
Dr. Bernhard Haßlberger
zelebrierte mit Dachauer
Priestern und Pastoralrefe-
renten die feierliche Messe.

Zum neuen Pfarrverband ge-
hören:

-
Die Stadtpfarrkirche Da-

cha St. Jakob mit den Filial-
kirchen: St. Leonhard in
Webling, St. Stefan (vormals
St. Michael) in Steinkirchen,
St. Kastulus und Allerseelen

in Prittlbach, St. Nikolaus in
Goppertshofen, St. Laurenti-
us in Etzenhausen.

-
Die Pfarrkirche Mariä

Himmelfahrt in Dachau-Süd
-Die Pfarrkirche St. Maria
und St. Nikolaus in Dachau-
Mitterndorf mit den Filialkir-
chen: St. Vitus in Günding,
„Unsere Liebe Frau im Moos“
in Eschenried.

-
Die Pfarrkirche St. Ursu-

la in Dachau-Pellheim mit
den Filialkirchen: St. Martin
in Unterbachern, St. Johan-
nes Baptist (der Täufer) in
Oberweilbach, St. Johannes
und Paulus in Arzbach.

www.bergkirchen.de

Keine Krankenversicherung ist mit Ihrer Arbeitswelt
besser vertraut als die Betriebskrankenkassen. Über-
zeugende Argumente halten wir für Sie bereit unter:
www.bkk-atu.de

BKKA.T.U, MünchnerWeg 5, 85232 Bergkirchen (GADA),
Telefon 08131 6133-0

Kröten für alle!Statt ZusatzbeitragPrämienzahlung!

Verena B., 28, Kundenberaterin, seit 9 Jahren BKK versichert.

Sie weiß, was sie tut.
Wir auch.

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Zeit für ein neues Bad?

•FLIESEN •SANITÄR
•KAMINE •BÄDER
•VERLEGUNG •VERKAUF
•KOMPLETTBADSANIERUNG

www.fliesen-ffb.de
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Ferientennis  Die Tennisabteilung des TSV Bergkirchen beteiligte sich auch heuer
am Ferienprogramm . Bei strahlendem Sonnenschein kamen 14 Bu-

ben und Mädchen auf die Tennisanlage. Es wurde unter fachlicher Anweisung mit tollen
Tipps fleißig geübt. Auch das leibliche Wohl kam nicht zu kurz, sodass es für alle ein schö-
ner und erlebnisreicher Tag war. Es wäre schön, wenn wir die Freude und Interesse am
Tennis bei einigen Kids wecken konnten und sich die Buben und Mädchen zum angebo-
tenen Tennistraining des TSV Bergkirchen regelmäßig melden würden. Trainingstermi-
ne: samstags von 10 Uhr bis 12 Uhr und donnerstags ab 17.30 Uhr.

Amperwanderung
Eine Wanderung in den Am-
perauen hatte sich die Fami-
lie Schubert aus Deutenhau-
sen für ihr alljährliches Fa-
milientreffen einfallen las-
sen und 28 kleine - und gro-
ße Teilnehmer waren mit
Begeisterung dabei.

Unter der Führung von Na-
turschutzwächter Johann
Fritz ging es vom Parkplatz
am Gündinger Wehr auf ei-
nem romantischen, schmalen
Weg rechts der Amper bis zur
Mitterndorfer Brücke.
Dort hatte die Familie Schu-
bert für die „müden“ Wande-
rer einen kleinen Imbiss mit
Getränken zur Stärkung vor-

bereitet. Frisch gestärkt ging
es dann links der Amper, vor-
bei am Naturfreundehaus
und durch die Wacholderhei-
de, zurück zum Ausgangs-
punkt.Die Teilnehmer konn-
ten von Johann Fritz vieles
über die Flora und Fauna im
Landschaftsschutzgebiet Am-
perauen, dem Fluss mit sei-
nen Besonderheiten und sei-
ner Entstehung erfahren. Ein
Biberdamm wurde besichtigt
und am Ende die Präparate
von zwei Bibern bestaunt.Ei-
ne schöne, nachahmenswerte
Idee, die den Teilnehmern si-
cher in Erinnerung bleiben
wird.

JOHANN FRITZ

FERIENPROGRAMM .......................................................................

Moosturnier
Bei den Birkenhofer Stock-
schützen wird seit 2005 jedes
Jahr das Moosturnier mit Ver-
einen aus dem Moos ausge-
tragen - so auch in diesem
Jahr.
Mitgemacht haben mit je ei-
ner Moarschaft die Birkenho-
fer Stockschützen (8:2 Punk-
te Stocknote 2,47), d’ Wild-

schützen Eschenried (8:2
Punkte Stocknote 1,48),
Spielhahn Gröbenried (6:4
Punkte), Freiw. Feuerwehr
Eschenried-Gröbenried (4:6
Punkte), Fußballverein Rot-
Weiß Birkenhof (2:8 Punkte
Stocknote 0,75), Freiw. Feu-
erwehr Graßlfing (2:8 Punkte
Stocknote 0,41).

BIRKENHOF ...........................................................................................

Ein Tag beim THW
In diesem Jahr beteiligte sich
wieder der THW Ortsver-
band Dachau am Ferienpro-
gramm.

Zum ersten Mal fand das Fe-
rienprogramm im THW zu-
sammen mit den Gemeinden
Bergkirchen und Schwab-
hausen sowie der Stadt Dach-
au statt. Das Ferienprogramm
bietet Kindern der Gemeinde
und der Stadt die Möglichkeit
in den Ferien Vereine und Or-
ganisationen näher kennen
zu lernen und einen ereignis-
reichen Tag dort zu verbrin-
gen. Am Samstag, dem
27.08.2011, konnte Stefan
Blank, Jugendleiter des Dach-
auer THW, 25 Mädchen und
Jungen in der Gündinger Un-
terkunft begrüßen. Nach ei-
ner kurzen Begrüßung und
Erklärung des Tagesablaufs
ging es sofort los. Die Kinder
wurden in fünf Gruppen auf-

geteilt und konnten an den
aufgebauten Stationen das
THW hautnah erleben und
auch einmal selbst Hand an-
legen. Auf dem Programm
stand unter anderen das
Bootfahren auf der Amper,
Heben und Bewegen von
schweren Betonblöcken mit-
tels Hebekissen und hydrauli-
schen Gerät sowie das Bier-
traglsteigen. Natürlich durfte
das „Auto schneiden“ nicht
fehlen – hier durften die Kin-
der mittels Spreizer und
Schere die Türen und das
Dach eines PKW´s aufschnei-
den. Auch eine Besichtigung
der Unterkunft und der THW
Fahrzeuge stand auf dem Pro-
gramm. Bei einer gemeinsa-
men Brotzeit mit Wiener und
Getränken konnten sich die
Kinder stärken bevor sie am
späten Nachmittag von Ihren
Eltern wieder in Empfang ge-
nommen wurden.

FERIENPROGRAMM .......................................................................

Fußballspaß für Kids
Der SV Günding veranstalte-
te in den Sommerferien in
Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Bergkirchen einen
Fußballspaß für Kinder.
Die Jugendabteilung des SVG
spielte mit den 20 Kids im Al-
ter von 4-8 Jahren einen soge-
nannten Holland-Cup. Dabei
werden die Kinder immer in
verschiedene Teams gelost.
Es wurden 4 Runden gespielt
und alle Kinder erhielten tolle
Preise von Medaillen bis zum

Pokal für den Sieger. Die Kin-
der wurden während der Ver-
anstaltung von mehreren Ju-
gendtrainern des SVG unter-
stützt. Die Kinder, darunter
auch mehrere Mädchen, hat-
ten großen Spaß trotz tropi-
scher Hitze.
Ein gelungener Nachmittag
für die Eltern, Kinder, die Ge-
meinde Bergkirchen, Ge-
meindejugendarbeit und dem
SV Günding.

ROBERT PENK

60 Jahre

elektro erhorn
 Elektro-Installation
 Bio-Installation
 Natursteinheizung
 Renovierungen
 Notdienst
 Beraten
 Planen
 Montieren

Am Heideweg/
Ecke Ludwig-Richter-Str. 2

85221 Dachau
Westenstraße 22
85757 Karlsfeld

� 0171/3 73 75 75
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ler werden gern als Auszubil-
dende übernommen. Die pä-
dagogische Arbeit, das per-
sönliche Gespräch mit den
Schülern und Eltern hat ihm
immer große Freude gemacht,
weniger geliebt hat er die Bü-
roarbeit. Die Entwicklung der
Hauptschule zur Mittelschule
war richtig und notwendig.
Die Einführung der offenen
Ganztagsschule hat eine gute
Entwicklung genommen. Die
Abschiedsfeier mit vielen Re-
den, Liedern und Sketchen
wird dem beliebten Pädago-
gen sicherlich unvergesslich
bleiben.
Zu den unzähligen Gästen ge-
hörten auch Altbürgermeister
Hubert Huber, Schulrat Hel-
mut Radloff und Bürgermeis-
ter Simon Landmann.

Teil Josef Pscherer. Schüler
aus Bergkirchen sind in wei-
terführenden Schulen erfolg-
reich und die Abschlussschü-

seine Wirkungsstätte verlässt.
Dass die Bergkirchner Schule
einen besonders guten Ruf
hat, verdankt sie zum größten

chen sei seine berufliche Hei-
mat geworden, betont der
scheidende Rektor, der mit ei-
nem eher weinenden Auge

Nicht ohne Wehmut wurde
der langjährige Rektor der
Schule Bergkirchen, Josef
Pscherer, verabschiedet, der
aus privaten und schuli-
schen Gründen in den vor-
zeitigen Ruhestand ging.

Herr Pscherer arbeitete seit
1977 im Schuldienst, zuerst
in Hebertshausen, dann an
der Ludwig-Thoma-Schule in
Dachau und in Haimhausen,
bis er 1990 nach Bergkirchen
wechselte. In den ersten Jah-
ren war die Schule noch im
Gebäude der jetzigen Ge-
meindekanzlei und in den Pa-
villons untergebracht. 1997
nach einer langen und
schwierigen Bauphase konn-
te dann das neue Schulgebäu-
de bezogen werden. Bergkir-

Mit „eher weinendem Auge“ in den Ruhestand
SCHULE VERABSCHIEDET REKTOR PSCHERER

Ruhestand

Gleichzeitig mit dem Rektor
wurde auch die Lehrerin Ulri-
ke Henke in den wohlver-
dienten Ruhestand entlas-
sen. 28 Jahre lang war Frau
Henke in Bergkirchen tätig.
Sie hat sich immer sehr wohl
gefühlt, was auch unter an-
derem mit den Kollegen und
dem Chef zu tun hatte. Am
Anfang fand der Unterricht
noch in den alten Pavillons
statt, in die es oft reinregne-
te. Erst 1997 kam der Umzug
in das neue schöne Schul-
haus. Mit einem Lied be-
dankten sich die Kinder ihrer
letzten 4. Klasse und das Leh-
rerkollegium bei der ge-
schätzten Lehrkraft.

Kinonacht

Die KJR-Gemeindejugend-
pflege hat im Rahmen des

Ferienprogramms eine Kino-
nacht für Kinder organisiert.
Das Team bot wie im richti-

gen Kino Popcorn und ande-
re Snacks an. Leinwand war

die große Wand des Pfarr-
heims. Die 50 Kinder im Alter
von sechs bis elf Jahren wähl-

ten ihren Film selbst. Die
meisten Stimmen bekamen

„Die wilden Hühner“. Der
Film wurde von der Landes-

medienanstalt zur Verfü-
gung gestellt. Die geplante
Tombola musste kurzfristig

abgesagt werden, da zu we-
nige Gewinne vorhanden

waren. Die gestifteten Preise
durften die jungen Kinogän-

ger aber trotzdem mitneh-
men. Bei den Sponsoren wer-
den sich die Kinder noch mit

einem Brief bedanken.

Geburtstagsbilder
Die Römer-Apotheke Berg-
kirchen hat unter den ersten
Klassen der Grundschule ei-
nen Malwettbewerb veran-
staltet. Das vorgegebene
Thema lautete: Geburtstag.

Anlass des Wettbewerbs war,
dass die Kunden der Apothe-
ke zukünftig diese Bilder zu
ihren runden Geburtstagen
als Karten erhalten. Jedes
Kind erhielt einen gesunden
Saft als Belohnung, die drei
Gewinnerinnen, Leoni

Bloch, Inga Höhnel und Lau-
ra Brodesser freuten sich über
Plüschtiere, Gummibärchen
und hübsche Stofftaschen.
Konrektorin Andrea Wieland
und die Lehrerin Maren Hart-
mann begleiteten die Gewin-
nerinnen Laura Brodesser,
Leoni Bloch und Inga Höh-
nel zur Gewinnübergabe
durch Herrn Enz aus der Rö-
mer-Apotheke. Auch 2. Bür-
germeisterin Edith Daschner
und Rektor Josef Pscherer
waren anwesend.

MALWETTBEWERB ..........................................................................

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 0 8131/6 66 5125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr
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Jugendliche an den Besichti-
gungen teilnahmen. „Die Ge-
meinderäte haben gesehen,
dass sich die Jugend enga-
giert“. Auch Bürgermeister
und Gemeinderäte zeigten
sich mit dem Engagement der
Jugendlichen und den gewon-
nenen Eindrücken zufrieden.
Bislang ist für das JUZ Berg-
kirchen ein Raumkonzept
von den Jugendlichen ent-
worfen worden, das unter an-
derem einen Veranstaltungs-
raum, einen offenen Bereich
und Gruppenräume vorsieht.
Entstehen soll der Bau neben
dem derzeitigen Jugendtreff
„Eulenhort“. Der ist nach
zwei Jahren Betrieb an der
Kapazitätsgrenze angelangt,
da das Angebot so gut ange-
nommen wird. Bis das JUZ
voraussichtlich 2014 steht,
soll ab kommendem Jahr eine
Containerlösung geschaffen
werden, um den „Eulenhort“
zu entlasten, sagte Bürger-
meister Landmann zu.

etwa Florian Mayrhörmann,
Mitglied im Jugendforum, der
an der Besichtigung teilnahm.
Er fügt aber hinzu: „Es ist
schon schwer, sich alles auf
einem Plan vorzustellen“.
Rathgeb freute sich, dass viele

Gebäude anschauen, wenn
wir einen Neubau planen“,
meint etwa Gemeindejugend-
pflegerin Sonja Rathgeb. „Ich
wünsche mir die Einbindung
Jugendlicher, weil ein wirkli-
ches Interesse besteht“, meint

Planungen einbezogen, was
auch in Bergkirchen vorgese-
hen ist. Zudem sind die Ge-
meinden im Münchner Nord-
osten in etwa mit der Größe
Bergkirchens vergleichbar.
„Wir brauchen uns kein altes

Die Vorbereitungen für Pla-
nung und Bau des von Ju-
gendlichen und Jugendfo-
rum geplanten Jugendzen-
trums (JUZ) in der Gemein-
de Bergkirchen machen
Fortschritte. Um sich Anre-
gungen für die Gestaltung
des JUZ zu holen, haben
Bürgermeister Simon Land-
mann, seine Stellvertreterin
Edith Daschner, die Jugend-
referenten Markus Schuster
und Erich Oßwald, Gemein-
dejugendpflegerin Sonja
Rathgeb, Gemeinderäte,
Vertreter des Jugendforums
und engagierte Jugendliche
kürzlich Jugendzentren in
Markt Schwaben und Poing
besucht.

Bei beiden Einrichtungen
handelte es sich um Neubau-
ten, bei denen in den Planun-
gen explizit die Anforderun-
gen eines JUZ berücksichtigt
wurden. Außerdem wurden
auch dort Jugendliche in die

Info-Tour mit dem Bürgermeister
JUGENDFORUM .......................................................................................................................................................................................................................................................................................

Erfolgreiches Jahr
Mit der jährlichen Hortüber-
nachtung feierte der Eulen-
hort traditionell den Ab-
schied eines erfolgreichen
Hortjahres. 64 Kinder cam-
pierten in Zelten und auf
Luftmatratzen im und um den
Hort. Es gab Pizza, Lagerfeu-
er, Gruselgeschichten und ei-
ne Nachtwanderung, einfach
alles was sich ein Kinderherz
zu einem solchen Abend
wünscht. Obwohl Petrus der
Übernachtungsfeier dieses
Jahr nicht so wohl gesonnen
war und es in Strömen regnen
ließ, hatten alle einen Riesen-
spaß. Die Zelte, die unter
Wasser standen, wurden „auf-
gegeben“ und ein neues Lager
im Hort errichtet. Die
Marshmallow´s schmeckten

trotzdem am Lagerfeuer und
zu erzählen gab es bis in die
frühen Morgenstunden eini-
ges. Für diesen Event bekam
der Hort eigens ein eigenes
Zelt von der Firma Fritz Ber-
ger gestiftet, auch die Früh-
stückssemmeln der Glocken-
bäckerei ließen sich die Kin-
der am reich gedeckten Früh-
stückstisch schmecken. Wie
bei der Übernachtung im
Hort, die durchwegs gelungen
war, kann auch der Eulenhort
auf ein erfolgreiches Jahr zu-
rückblicken. Bei der Befra-
gung der Eltern und Lehrer
gab es ausschließlich positi-
ves Feedback. Auch die Kin-
der, die heuer erstmalig be-
fragt wurden, bescheinigten:
„Der ganze Hort ist toll!“

EULENHORT ..........................................................................................

Im Monat Juli besuchten die Krippenkinder des
Bergkirchener Kinderhauses Tabaluga den Bio-
hof der Familie Weller in Bergkirchen. Ein Er-
lebnisbericht:

Nach einer stärkenden Brotzeit und einem kurzen
Fußmarsch erreichten wir die Schafe und durften

sie füttern. Am Bach fanden wir die Gänse, Hüh-
ner und auch Schweine in „freier Wildbahn“.
Für unsere „Häschen“ und „Bienchen“ ist es im-
mer wieder ein schönes Erlebnis, die Tiere in ih-
rem natürlichen Lebensraum kennenzulernen –
ein herzliches Dankschön der Familie Weller für
die Möglichkeit.

Tabaluga-Krippenkinder
zu Besuch auf dem Bauernhof

Besuch bei der Feuerwehr Auch heuer besuchten die Tabaluga-Vorschul-
kinder die Feuerwehr in Bergkirchen. Jedes

Kind übte fleißig das Löschen und konnte dabei selbst das Wasser dazu pumpen. Außer-
dem durften sie im Feuerwehrauto am Steuer sitzen, mit eingeschaltetem Martinshorn
und Blaulicht. Alle 16 Vorschulkinder fanden Platz im Feuerwehrauto. Dabei erfuhren sie
viel über die Aufgaben der Feuerwehrmänner und ihr Werkzeug. Abschließend gab es
sogar noch Steckerleis und Gummibärlis. Vielen Dank an die Feuerwehrmänner, insbe-
sondere an die Herren Groß, die sich extra viel Zeit genommen haben, den Kindern alles
genau zu zeigen.
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Andreas Doll wurde am 12.05.2011 um 6.18 Uhr in
Dachau geboren. Er war 51 cm groß und

brache 3.760 g auf die Waage. Mit seinen Eltern Michae-
la und Martin wohnt der kleine Mann in Oberbachern.

Clara Marie Müller wurde am 11.06.2011 in
München geboren. Ihre

persönlichen Geburtsdaten waren 3.520 g schwer und 54
cm groß. Clara ist das erste Kind von Christine Glas aus
Deutenhausen und Josef Müller. Momentan ist die junge
Familie in Mitterndorf zu Hause.

Rodrigues Hepp wurde am 26.05.2011 in Mün-
chen-Großhadern geboren. Er war 56

cm groß und 3.300 g schwer. Mit seinen Eltern Blanka
und Rodrigo wohnt der kleine Mann in Deutenhausen.

Quirin Leopold Quirin Leopold heißt das zweite
Kind von Andrea und Thomas

Rupprecht aus Palsweis. Bei seiner Geburt am 17.07.2011
in Dachau war er 50 cm groß und brachte 4.000 g auf die
Waage.

nicht genau sagen, wann es
soweit ist!“.
Ähnlich positives berichtete
Rathgeb vom geplanten JUZ.
Es werde gebaut und die ge-
nauen Planungen begännen,
sobald der Bau des Kinder-
hauses fortgeschritten sei.
Zum Ende des Stammtisches,
gab die Gemeindejugendpfle-
gerin noch bekannt, das es
vor dem nächsten Jugendfo-
rum noch ein Treffen der ju-
gendlichen Mitglieder geben
werde.
In diesem solle geklärt wer-
den, welche Formen der Mit-
gestaltung für Bergkirchen
möglich sind.

JUGENDARBEIT ..................................................................................................................................................

Erster Stammtisch gut besucht
Anfang August trafen sich in
Bergkirchen erstmals an der
Jugendarbeit interessierte
Gemeindemitglieder sowie
die Mitglieder des Jugendfo-
rums zu einem gemeinsamen
Stammtisch.

Auf der Tagesordnung stand
unter anderem die Planung
des Ferien-Kino-Events, das
am 11. August im Pfarrsaal in
Bergkirchen stattfand.
Neben der Klärung aller tech-
nischen Details wurde hierbei
vor allem auch auf die Spei-
senzubereitung und den Per-
sonalaufwand eingegangen.
Darüber hinaus klärte Ge-

meindejugendpflegerin Sonja
Rathgeb die zehn Anwesen-
den über weitere künftige Fe-
rienveranstaltungen auf.
Neben Mini-Golfen wurde
auch ein Besuch des Kinder-
und Jugendmuseums sowie
der Ausflug zum Bayerischen
Rundfunk von Helfern beglei-
tet.
Bezüglich des Skaterplatzes,
der bereits seit langem von
den Jugendlichen gewünscht
wird, erklärte Rathgeb, dass
es ein neues Lärmgutachten
geben solle. Den ungeduldi-
gen Jugendlichen versicherte
sie: „Es geht auf jeden Fall
weiter, ich kann allerdings

Genau auf die Finger geschaut
Ganz genau auf die Finger ge-
schaut haben die „Kleinsten“
der Wichtelburg ihrem „kin-
dergarteneigenen“ Gärtner.
Bei den Kindern kamen auch
gleich viele Fragen auf. Sie
wollten unter anderem wis-
sen, wer er ist, was er macht
und warum eigentlich? Nach-
dem Herr Risse alle Fragen
beantwortet hat, freuten sich
die „Küken“ sehr darüber,
ihm bei der Gartenarbeit hel-
fen zu können. Alle waren
gleich mit vollem Eifer zugan-
ge und der Aktion „Unkraut-
freier Garten“ stand nichts
mehr im Wege. Herr Risse ist
im Kindergarten Günding für
die Pflege der Außenanlage
zuständig. An dieser Stelle
möchte das Kindergarten-
team für seine Dienste recht
herzlich Danke sagen!

KINDERGARTEN WICHTELBURG ..........................................................................................................

garten“. Mit einem englischen
Lied verabschiedeten sie sich.
Viele freudig, manche aber
auch mit etwas Wehmut. Wir
wünschen allen Kindern ei-
nen guten Schulstart!

teblume“ und dem Elternbei-
rat für ihre aktive Mitarbeit.
Nach einem gemütlichen Bei-
sammensein fand der lang er-
wartete Teil statt – „das Hi-
nauswerfen aus dem Kinder-

Pusteblume: Fest der Elemente
Das Fest der Elemente feier-
ten die Kindergartenkinder
der „Pusteblume“ zum Jah-
resabschluss.

Verkleidet als ein Element
tanzten und sangen die Kin-
der die dazu passenden Lie-
der. Die Vorschulkinder führ-
ten das lustige Bewegungs-
spiel „Herr Pinter und sein
Spielzeugladen“ vor und
schlüpften dabei in verschie-
dene Rollen. Zum Jahresab-
schluss dankte Frau Elfi
Wolbring allen Eltern für gute
Zusammenarbeit, ihren Mit-
arbeiterinnen besonders für
ihr Engagement in den letzten
Monaten mit krankheitsbe-
dingter knapper personeller
Besetzung, Frau Scheingraber
und der Englischlehrerin
„Mrs. Sylvia“, dem Redakti-
onsteam der Zeitschrift „Pus-

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 0 8131/8 63 62
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Mit Urenkel  An-
dre-

as ließ sich Geburtstags-
kind Magdalena Wallner
aus Feldgeding ablich-
ten. Sie konnte am
25.6.2011 bei sehr guter
Gesundheit ihren 80. Ge-
burtstag feiern. Bürger-
meister Landmann über-
brachte die herzlichsten
Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkir-
chen. Frau Wallner wur-
de in Bergkirchen gebo-
ren und lebt seither in
der Gemeinde. Frau
Wallner hat 4 Kinder, 5
Enkel und 1 Urenkel. Ihr
Ehemann ist leider 2008
verstorben. Frau Wallner
liebt ihren Garten und
ihre Hennen. Die tägli-
che Zeitungslektüre ist
ihr sehr wichtig.

80. Wiegenfest
konnte Frau

Magdalena Peißinger am
24.07.2011 feiern. Bür-
germeister Simon Land-
mann besuchte das Ge-
burtstagskind und über-
brachte die herzlichsten
Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkir-
chen. Frau Peißinger
wurde in Starkertshofen
bei Reichertshofen gebo-
ren. Die Jubilarin hat
Metzgereiverkäuferin
gelernt und kam nach
der Lehre nach Dachau
zur Metzgerei Großhau-
ser. Dort hat sie ihren
Mann Konrad Peißinger
kennen gelernt, den sie
1960 heiratete. Die Bei-
den haben eine Tochter.

Rosa Haas aus Günding konnte am 25.07.2011 ih-
ren 80. Geburtstag feiern. Bürgermeis-

ter Landmann gratulierte recht herzlich und überbrachte
die Glückwünsche der Gemeinde. Frau Haas wurde in
Bergkirchen geboren und wuchs zusammen mit ihren 13
Geschwistern dort auf. 1949 heiratete sie ihren Mann
Herbert, der leider bereits verstorben ist. Zur Familie der
Jubilarin gehören 1 Sohn und 2 Enkelkinder. Frau Haas
hat 40 Jahre lang auf dem Dachauer Volksfest im großen
Bierzelt gearbeitet. Heute vertreibt sie sich ihre Zeit sehr
gerne mit kochen und backen. Sohn Herbert und Enkelin
Isabella durften mit Rosa Haas auf das Geburtstagsbild.

Sofia Arth aus Günding feierte am 14.7.2011 ih-
ren 80. Geburtstag, zu dem Bürger-

meister Simon Landmann die herzlichsten Glückwünsche
der Gemeinde Bergkirchen überbrachte. Frau Arth wur-
de in Cerwenka/Kula geboren und ist von dort mit ihren
beiden Geschwistern geflüchtet. 1950 hat sie ihren Mann
Jakob geheiratet, der leider 2001 verstorben ist. Zur Fa-
milie gehören heute ihre Tochter Elsa, die auf dem Ge-
burtstagsbild zu sehen ist, 2 Enkel und 1 Urenkel. Frau
Arth hat als Mädchen in der Ziegelei Helfer gearbeitet.
Heute beschäftigt sie sich gerne mit Gartenarbeit und
sieht Musiksendungen im Fernsehen.

Helma Elbl aus Eschenried feierte am 9.8.2011ih-
ren 80. Geburtstag feiern. Bürger-

meister Landmann besuchte sie und überbrachte die
herzlichsten Glückwünsche im Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Die sehr fitte Jubilarin ist in Wallern (heute
Tschechien) geboren und kam 1985 nach Eschenried. Zu
ihrer Familie gehören heute 2 Kinder und 2 Enkelkinder.
Ihre Zeit verbringt sie heute gerne im Garten. Auf dem
Bild ist die Jubilarin mit ihrem Enkel Michael zu sehen.

Anna Obermeier  aus Eschenried konnte am
02.08.2011 bei bester Ge-

sundheit ihren 80. Geburtstag feiern. Bürgermeister Si-
mon Landmann überbrachte herzlich Glückwünsche im
Namen der Gemeinde . Frau Obermeier wurde in Eschen-
ried geboren und wohnt bis heute auch dort. Zur Familie
der Jubilarin gehören ein Kind und 2 Enkel, ihr Mann ist
leider bereits verstorben. Frau Obermeier hat 22 Jahre
lang einen Tante-Emma-Laden betrieben. In ihren jun-
gen Jahren hat sie zusammen mit ihrer Schwester Tanz-
musik gemacht. Musik machen ist bis heute ihr Hobby
geblieben. Außerdem schwimmt sie gern und fährt Rad.
Mit auf dem Bild ist Enkel Tobias.

Anna Rieger  aus Bergkirchen konnte am
16.78.2011 bei bester Gesundheit

ihren 80. Geburtstag feiern. Bürgermeister Simon Land-
mann besuchte sie und überbrachte herzlich Glückwün-
sche im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Zur Familie
der Jubilarin zählen heute 3 Kinder und 5 Enkel. Ein Sohn
und ihr Mann sind leider schonverstorben. Heute ver-
bringt sie ihre Zeit gerne in ihrem Garten und mit der Fa-
milie. Auf dem Bild ist sie mit ihren Enkelkindern Fabio,
Thomas, Sabine, Michaela und Markus zu sehen.

Anna Lederer  aus Bergkirchen feierte am
11.8.2011 bei bester Gesundheit

ihren 85. Geburtstag, wozu ihr Bürgermeister Simon
Landmann im Namen der Gemeinde herzlich gratulierte.
Frau Lederer wurde in Habakladrau (bei Marienbad) ge-
boren und wohnt seit 1961 in Bergkirchen. 1968 heirate-
te sie ihren Mann Rudolf, der leider im Jahr 2004 verstor-
ben ist. Zur Familie gehören heute Sohn Rudi (im Bild), 3
Enkel und 1 Urenkel, der ihr ganzer Stolz ist. Der Garten
ist die große Leidenschaft von Frau Lederer. Außerdem
geht sie gerne spazieren. Die Lektüre der Tageszeitung
und der Besuch des Altenclubs sind für sie Pflicht.
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Hobby ist das Reisen, gerne auch
Fernreisen.

Am 28.07.2011 feierten die Eheleute
Helga und Johann Schmid aus Lauter-
bach ihre Goldene Hochzeit.

Bürgermeister Simon Landmann gratu-
lierte recht herzlich und überbrachte
die Glückwünsche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen. Hans wurde in
München geboren, seine Frau Helga in
Dachau. Kennen gelernt haben sich die
beiden 1958 auf dem Olchinger Volks-
fest, seitdem sind sie absolute Volks-
festfans.Zur Familie gehören heute 2
Söhne und 4 Enkel. Hans war von Be-
ruf Tiefbauingenieur im Brückenbau.
Heute verbringt er seine Zeit gerne mit
Golfspielen, Tennisspielen und Skifah-
ren.Helga war bei der MAN Kranken-
kasse beschäftigt, heute zählt zu ihren
Hobbys, das Lesen und Krimis im Fern-
sehen anschauen.Ihr gemeinsames

50 gemeinsame Jahre

Goldhochzeit Am 16.07.2011 feierten die Eheleute Kreszenzia und Karl Bickl
aus Feldgeding ihre Goldene Hochzeit. Bürgermeister Simon

Landmann gratulierte recht herzlich und überbrachte die Glückwünsche im Namen der
Gemeinde Bergkirchen. Karl wurde in Feldgeding geboren und seine Frau stammt aus Al-
tenstadt bei Schongau. Kennengelernt haben sich die beiden 1958 beim Landjugendball
in Peiting. Die Eheleute haben 4 Kinder und 7 Enkelkinder. Karl singt seit 53 Jahren im
Bergkirchner Kirchenchor. Seine Zeit vertreibt er sich heute gerne im Garten mit seinen
Obstbäumen. Auch Kreszenzias Lieblingsbeschäftigung ist die Gartenarbeit. Auf dem Fo-
to sind zu sehen (v.l.) Judith Glonnegger, Lukas Glonnegger, Karl Bickl, Manfred
Schwarz, Centa Bickl, Ronja Glonnegger und Hans Martin Glonnegger.

Goldene Hochzeit
Am 14.07.2011 konnten
Franziska und Josef Egger aus
Lauterbach ihr Goldenes
Hochzeitsjubiläum feiern, zu
dem Bürgermeister Simon
Landmann die herzlichsten
Glückwünsche im Namen der
Gemeinde Bergkirchen über-
brachte. Josef wurde in Lau-
terbach geboren, seine Frau
stammt aus Sulzemoos. Ken-
nen gelernt haben die Beiden
sich beim Theater in Sulze-
moos, wo Franziska auf der

Bühne stand. Die kirchliche
Trauung der Jubilare fand da-
mals in Andechs statt. Im
Laufe der Jahre vergrößerte
sich ihre Familie um 2 Kinder,
3 Enkelkinder und 2 Urenkel.
Josef vertreibt sich die Zeit
heute gerne mit spazieren ge-
hen, „Fannys“ liebste Be-
schäftigung ist das Umsorgen
ihrer Familie. Auf unserem
Bild ist das Jubelpaar mit den
beiden Urenkeln Quirin und
Kilian zu sehen.

Das Ehepaar Katharina und Benno Hartmaier aus Gröbenried
feierte bei bester Gesundheit am 04.08.2011 ihr

Goldenes Hochzeitsjubiläum. Bürgermeister Simon Landmann besuchte
das Jubelpaar und überbrachte die herzlichsten Glückwünsche im Na-
men der Gemeinde Bergkirchen. Beide wurden in München geboren und
sind in Allach aufgewachsen. Seit 1971 ist Gröbenried ihr zu Hause. Das
Paar hat 5 Kinder und im Laufe der Jahre vergrößerte sich die Familie um
11 Enkel und 2 Urenkel. Katharina gibt als Hobby Kochen für die ganze
Familie an und ihr Mann interessiert sich für Haflinger Pferde. Außerdem
kümmert er sich seit Jahren ehrenamtlich um das Kirchen- und Friedhof-
sareal in Eschenried. Die Enkelinnen Susanne und Nicole durften mit
Oma und Opa aufs Jubiläumsbild.

Eingesandte Beiträge
Leider finden nicht immer alle von Ihnen eingesandten Beiträge Platz in unserem
Mitteilungsblatt. Dafür bitten wir Sie um Verständnis und bemühen uns, diese im je-
weils nächsten Mitteilungsblatt zu platzieren. Die nächsten Mitteilungen der Ge-
meinde Bergkirchen erscheinen am Mittwoch, 9. November 2011. Bitte beachten Sie
auch unsere Homepage www.bergkirchen.de.

IN EIGENER SACHE _____________________________________________________



SEPTEMBER/OKTOBER
DO.,  15. 09.

FR.,  16. 09.

SA.,  17. 09.

SO.,  18. 09.

DI.,  20. 09.

DO.,  22. 09.

FR.,  23. 09.

SA.,  24. 09.

SO.,  25. 09.

DI.,  27. 09.

DO.,  29. 09.

FR.,  30. 09.

VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

19.30 Uhr, Schützenverein Nikolaus, Deutenhausen, 
Fahnenweihe Bieranstich + Ehrungen,Festzelt 

ab 18.30 Uhr, Gartenbauverein Deutenhausen-Eisolzried, 
Bieranstich zur Fahnenweihe der Nikolausschützen Deu-
tenhausen, Festzelt 

9.00 Uhr, Pfarrgemeinderat Bergkirchen, Eltern-Kind-
Programm – EKP Gruppe am Freitag Kursteil 1, 18 Tref-
fen, Pfarrheim Bergkirchen 

17.30 Uhr, Schützenverein Hubertus Feldgeding, An-
fangsschießen. Schützenheim Feldgeding 

20.00 Uhr, Schützenverein Nikolaus Deutenhausen, Tanz 
mit der Tanz und Showband Finrippers, Festzelt 

20.00 Uhr, Schützenverein Nikolaus, Deutenhausen, Kaba-
rett u. Comedy-Abend mit Martina Schwarzmann, Festzelt 

8.00 Uhr, Schützenverein Nikolaus, Deutenhausen, Fah-
nenweihe, Festzelt 

8.30 Uhr, Schützenverein Veronika Oberbachern, Beteili-
gung an der Fahnenweihe in Deutenhausen, Deutenhau-
sen, Festzelt 

8.15 Uhr, Schützenverein Spielhahn Gröbenried, Teil-
nahme an der Fahnenweise bei Nikolaus Deutenhausen, 
Bürgerhaus Deutenhausen 

ab 8.00 Uhr, Gartenbauverein Bergkirchen, Fahnenweihe 
in Deutenhausen 

14.00 – 18.00 Uhr, Ampermusikanten, Auftritt auf der 
Oidn Wies‘n 

19.30 Uhr, TSV Bergkirchen, Jahreshauptversammlung, 
Maisachhalle Bergkirchen 

19.30 Uhr, Schützenverein Veronika Oberbachern, Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahlen, Schützenheim 
Oberbachern 

20.00 Uhr, Schützenverein Spielhahn Gröbenried, Jahres-
hauptversammlung, Vereinsheim RW - Birkenhof,  

Schützenverein Hubertus Bergkirchen, Anfangsschießen 

19.00 Uhr, Obst- und Gartenbauverein Günding, Wein-
fest, Naturfreundehaus 

7.00 – 12.00 Uhr, TSV Bergkirchen, Vogelmarkt , Mai-
sachhalle Bergkirchen 

8.00 Uhr, Pfarrgemeinderat Mitterndorf, Pfarrausfl ug zur 
Schliersbergalm, Parkplatz Mitterndorf 

15.00 Uhr, Montessori-Kinderhaus Mitterndorf, Montes-
sori-Kinder-Kult, Pfarrheim Mitterndorf 

18.00 Uhr, Schützenverein Veronika Oberbachern, An-
fangsschießen, Schützenheim Oberbachern 

Schützenverein Hubertus Bergkirchen, Josef-Groß-Ge-
dächtnisschießen 

20.00 Uhr, Schützenverein Spielhahn Gröbenried, An-
fangsschießen , Vereinsheim RW- Birkenhof 

SO.,  02. 10.

DI.,  04. 10.

FR.,  07. 10.

SA.,  08. 10.

FR.,  14. 10.

SA.,  15. 10.

SO.,  16. 10.

DI.,  18. 10.

FR.,  21. 10.

SA.,  22. 10.

SO.,  23. 10.

SO.,  30. 10.

Obst- und Gartenbauverein Günding, Erntedank mit 
Messe für die verstorbenen Mitglieder des Gartenbauver-
eins Günding 

13.00 Uhr, Pfarrverband Bergkirchen, Seniorennachmit-
tag, Pfarrheim Bergkirchen 

Schützenverein Hubertus Bergkirchen, Sparkassenpokal-
Schießen  

ab 9.00 Uhr, Feuerwehr Lauterbach, Altpapiersammlung, 
Lauterbach und umliegende Ortschaften 

20.00 Uhr, Schützenverein Spielhahn Gröbenried, 
Schießtag, Sparkassen-Wanderscheibe, Vereinsheim RW-
Birkenhof 

14.00 Uhr, Obst- und Gartenbauverein Günding, Pfl an-
zentauschbörse mit Kaffee und Kuchen, Feldl-Mühle 

20.00 Uhr, TSV Bergkirchen, Theaterveranstaltung, Mai-
sachhalle Bergkirchen 

20.00 Uhr, TSV Bergkirchen, Theaterveranstaltung, Mai-
sachhalle Bergkirchen 
 
Schützenverein Hubertus Bergkirchen, Partnerschießen 

20.00, TSV Bergkirchen, Theaterveranstaltung, Maisach-
halle Bergkirchen 

20.00, VHS Bergkirchen, Irisches Konzert mit der Band 
„Greensleeves“, Bürgerhaus Palsweis, Einlass: 18.30 Uhr, 
mit Bewirtung

13.30 Uhr, VHS Bergkirchen, Musik und Kultur: Fest-
konzert und Kulturspaziergang in Deggendorf, Pfarrkir-
che Maria Himmelfahrt Deggendorf 

14.00 Uhr, Gartenbauverein Deutenhausen-Eisolzried, 
Kaffeekränzchen für Jung und Alt, Bürgerhaus Deuten-
hausen-Eisolzried 

20.00 Uhr, Pfarrgemeinderat Bergkirchen, In Liebe und 
Ordnung – Systematische Aufstellungsarbeit, Pfarrheim 
Bergkirchen 

14.00 Uhr, Pfarrgemeinderat Mitterndorf, Senioren-Nach-
mittag: Geschichten und Musik, Pfarrheim Mitterndorf 

Schützenverein Hubertus Bergkirchen, Kesselfl eisches-
sen bei Familie Weller 

20.00 Uhr, TSV Bergkirchen, Theaterveranstaltung, Mai-
sachhalle Bergkirchen 

ca. 12.00 Uhr, KDFB-Bachern, Halbtageskulturfahrt nach 
St. Ottilien, St. Ottilien 

10.00 Uhr, Moosvereine, Vereinsführerbesprechung für 
Eschenried, Gröbenried und Graßlfi ng, Sportheim RW-
Birkenhof 

7.00 – 12.00 Uhr, TSV Bergkirchen , Vogelmarkt, Mai-
sachhalle Bergkirchen 

Ende Oktober/Anfang November 2011
VdK Ortsverband Bergkirchen, VdK‘ler Treffen mit Präsen-
tation der Frühjahrsgruppenreise 2012,

14 Gemeinde Bergkirchen
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Fitnesskurse
ab Herbst 2011

Fitness beim TSV Bergkir-
chen in der Maisachhalle:
Die Sommerpause ist been-
det. Die Gymnastikabteilung
stellt die neuen Kurstermine
vor.

-
Step-Aerobic-Fatburner:

Dienstags, ab 20. September
von 18.00 Uhr bis 18.55 Uhr.
Das Herz-Kreislauftraining
auf einer höhenverstellbaren
Plattform –dem Step- ver-
spricht hohe Intensität bei
niedriger Gelenkbelastung.
Mit abwechslungsreichen
Schrittkombinationen wird
Kondition und Koordination
geschult, und gleichzeitig
wird die Fettverbrennung an-
gekurbelt.

-
Wirbelsäulengymnastik:

Donnerstags ab 15. Septem-
ber von 18.30 Uhr bis 19.30
Uhr. Durch eine bewusste
und spürbare Körperschu-
lung, funktionelle Gymnastik
und Training der Tiefenmus-
kulatur wird die beste Vo-
raussetzung geschaffen, den
Körper ins Gleichgewicht zu
bringen.

-
Eltern-Kind-Turnen:

Mittwochs von 10.15 Uhr bis
11.30 Uhr wird für Kinder ab
1 ½ Jahren in der Maisachhal-
le eine Turnlandschaft aufge-
baut, die zum Klettern, Sprin-
gen, Purzeln und Laufen ein-
lädt.

-
Kraft- und Ausdauertrai-

ning. Montags, ab 19. Sep-
tember von 18.15 Uhr bis
19.45 Uhr. Dieser Kurs mit in-
dividueller Betreuung im
Kraftraum findet in Zusam-
menarbeit mit der VHS Berg-
kirchen statt.

Die Kurse sind nicht an ei-
ne Vereinsmitgliedschaft ge-
bunden. Vereinsmitglieder er-
halten jedoch einen ermäßig-
ten Kursbeitrag. Nähere In-
formationen unter www.tsv-
bergkirchen.de

Ferner hat die Abteilung
dauernd im Programm:

-
Fitnessgymnastik für

Frauen: Dienstags von 19.00
Uhr bis 20.00 Uhr. Der ganze
Körper wird trainiert, sowie
die Problemzonen durch aus-
dauernde Übungen gefestigt.
Die Stunde wird mit einem
Dehnungs- und Entspan-
nungsteil beendet.

-
Seniorengymnastik:

Mittwochs von 9.00 Uhr bis
10.00 Uhr findet in geselliger
Runde ein abwechslungsrei-
ches und schonendes
Übungsprogramm statt. Wer
sich seine Beweglichkeit er-
halten möchte, ist in dieser
gemischten Gruppe herzlich
willkommen.

Die Gymnastikabteilung
freut sich auf neue Mitglieder.
Einfach vorbeikommen und
mitmachen!

TSV BERGKIRCHEN .........................................................................

Gastspiel in der Allianz-Arena  Am 02. Juni 2011 erhielten die Mann-
schaften E1 und F1 des SV Günding die

Möglichkeit, jeweils ein Spiel in der Allianz Arena zu absolvieren. Möglich wurde dies
durch den Veranstalter – die Stadt München. Die Besonderheit hierbei war, dass die Spie-
ler sich in der Kabine von 1860 München umkleiden durften und dann durch den „Tun-
nel“ mit Champions-League Atmosphäre aufs Spielfeld einliefen. Beide Teams lieferten
sich jeweils ein packendes Match: Die E1 spielte gegen Riedmoos 2:2 und die F1 unterlag
gegen den TSV Markt Indersdorf knapp mit 2:3. Eine tolle Atmosphäre, bei der zahlrei-
che Zuschauer zu guter Stimmung beitrugen. HANS SCHABER

Feierlichkeiten zum
100-jährigen Jubiläum

Mit einem zweitägigen Fest-
akt feierten d’Wildschützen
Eschenried ihr 100-jähriges
Gründungsfest.

Im Jahr 1911 gründete Schüt-
zenmeister Johann Schuster
mit einigen engagierten Mit-
streitern den Verein. Nach ei-
ner kriegsbedingten Pause be-
gann der Schießbetrieb 1919
wieder. Aufgrund des Zwei-
ten Weltkrieges kam der
Schießbetrieb erneut zum Er-
liegen und wurde erst 1950
wieder in Gang gesetzt.
Heute zählt der Verein 65
Mitglieder. Seit 2001 haben

die Schützen ihr Domizil ge-
meinsam mit dem zweiten
Moosverein Spielhahn Grö-
benried im Vereinsheim des
Rot-Weiß Birkenhof.
Der Umzug war erforderlich,
da das alte Vereinslokal die
Gaststätte Schmid abgerissen
wurde.

Das Jubiläum begann mit
einem Festabend im Gast-
haus Drei Rosen in Dachau
mit vielen Ehrengästen und
befreundeten Vereinen.
Der zweite Tag fing mit einem
Festgottesdienst in der Filial-
kirche „Zu unserer Lieben

Frau im Moos“ an, den Ka-
plan Josef Steindlmüller zele-
brierte. Nach der Messe folgte
eine Kranzniederlegung am
Kriegerdenkmal mit Ehrung
der verstorbenen Mitglieder
und des verdienten Schützen-
meisters Anton Elbl an sei-
nem Grab.
Nach dem Mittagessen im
Kreuzhof in Eschenried fan-
den die Ehrungen verdienter
Vereinsmitglieder statt.
Die musikalische Gestaltung
des Gottesdienstes und des
Festzuges oblag den Amper-
musikanten unter der Leitung
von Günther Wellmann.

D’WILDSCHÜTZEN ESCHENRIED .........................................................................................................

7. Moosolympiade
bei Rot-Weiß Birkenhof

Zum siebten Mal wurde in Eschenried beim Sportverein Rot-Weiß
Birkenhof die Moosolympiade ausgetragen. 40 Teilnehmer kämpf-
ten trotz widrigem Wetter in den Disziplinen Torschießen, Tor-
wandschießen, Stockschießen, Golf, Blatschgen, Spickern und
Steinwerfen um Punkte. Ältester Teilnehmer war mit 89 Jahren
Paul Zadach, Jüngste die 9 jährige Franziska Brychta. Es machte al-
len großen Spaß nach dem Motto „dabei sein ist alles“. Sieger
wurde mit 620 Punkten Hans Bauer, beste Dame war mit 560
Punkten Lissi Raab, bester bei den Senioren war mit 460 Punkten
Albert Thomaseth, bei den Kindern Julia Schäfer mit 409 Punkten.

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten 
am BAU und FRIEDHOF

B
I

B
E

R

Reinhold Probst
85232 Bergkirchen - Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65 · Fax 0 81 31/45 49 15
e-Mail: Naturstein.Probst@t-online.de
Internet: www.natursteineck-probst.de

sowie: Geschenkartikel – Schmuck – Artikel für den Garten
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Breuß, Lindenstr. 8, Kreuz-
holzhausen
 Do, 10.11.2011,
16:30-18:00 Uhr, 10-Finger-
Tastschreiben, Schule Berg-
kirchen, Computerraum
 Sa, 12.11.2011, 12:00-18:00
Uhr, Filzen, Altes Schulhaus
Unterbachern
 Sa, 12.11.2011, 14:00-16:00
Uhr, Kirchenschätze der Re-
gion, St. Stephanus in Esting
und St. Johann Nepomuk in
Geiselbullach, Treffpunkt:
vor der Kirche St. Stephanus
in Esting
 Di, 15.11.2011, 19:30-21:00
Uhr, Vortrag: Erholsame
Nächte - gut Ein- und Durch-
schlafen, Bauhof Günding.

November

 So, 06.11.2011, 14:00-16:00
Uhr, Kneten, Rollen, Mat-
schen... 3 - 5 Jahre, Schule
Bergkirchen, Werkraum 2
 So, 06.11.2011, 17:00-20:00
Uhr, „Gehen ist wie Musik“ -
Der Jakobsweg durch Frank-
reichs Frühling, Bürgerhaus
Palsweis
 Mo, 07.11.2011,
19:00-21:30 Uhr, Umstieg von
Windows XP/Vista auf Wind-
ows 7, Schule Bergkirchen,
Computerraum, Eingang
Rückseite, (Brücke)
 Di, 08.11.2011, 19:30-21:00
Uhr, Sanfte Hilfe für den Rü-
cken - die Methode Dorn-

minarraum oben
 Fr, 07.10.2011, 09:00-12:00
Uhr, „Einblicke - Ausblicke -
Durchblicke“, Altes Schul-
haus Unterbachern
 Fr, 07.10.2011, 16:00-18:00
Uhr, Superburger! ab 10 Jah-
ren, Schule Bergkirchen, Kü-
che
 Mo, 10.10.2011,
09:00-10:30 Uhr, Italienisch
für leicht Fortgeschrittene,
Bauhof Günding, Mehr-
zweckraum
 Mo, 10.10.2011,
16:30-18:00 Uhr, Laubsägear-
beiten, 9 - 11 Jahre, Schule
Bergkirchen, Werkraum 2
 Di, 11.10.2011, 18:15-19:45
Uhr, Qigong - ein Energie-
Training der besonderen Art,
Sportheim des SV Günding,
Gymnastikraum
 Do, 13.10.2011,
18:30-20:30 Uhr, Vegetari-
scher Kochkurs, Schule Berg-
kirchen, Küche
 Do, 13.10.2011,
18:30-20:00 Uhr, Kreatives
Schreiben lernen, Bauhof
Günding, Mehrzweckraum
 Fr, 14.10.2011, 10:00-11:30
Uhr, Das Wundermuseum
Brandhorst für Familien mit
Kindern ab 6 Jahren, Treff-
punkt: Foyer vor der Kasse
 Sa, 15.10.2011, 20:00-22:30
Uhr, Irisches Konzert mit der
Band „Greensleeves“, Bür-
gerhaus Palsweis
 So, 16.10.2011, 13:30-20:30
Uhr, Musik und Kultur: Fest-
konzert und Kulturspazier-
gang in Deggendorf, Pfarrkir-
che Maria Himmelfahrt Deg-
gendorf
 Mi, 19.10.2011,
19:30-21:00 Uhr, Vortrag:
Schutz bei Radioaktivität,
Bauhof Günding, Mehr-
zweckraum
 So, 23.10.2011, 14:00-17:00
Uhr, Halloween-Grusel-Mas-
ken, 8 - 10 Jahre, Schule Berg-
kirchen, Werkraum 2
 Mi, 26.10.2011,
17:00-18:15 Uhr, Märchen-
hafte Winterzeit für Familien,
geeignet für Kinder ab 3 Jah-
ren, Erlebnishof Berglbauer,
Ortsstraße 10, Kreuzholzhau-
sen
 Do, 27.10.2011,
18:30-20:30 Uhr, Kochen für
den Klimaschutz, Schule
Bergkirchen, Küche
 Fr, 28.10.2011, 16:00-18:00
Uhr, Gespensterküche ab 6
Jahren, Schule Bergkirchen,
Küche
 Sa, 29.10.2011, 20:00-21:30
Uhr, Hexen, Geister, Hen-
kersknecht, Halloween-Geis-
terführung für gruselmutige
Erwachsene und Jugendliche
und sehr unerschrockene
Kinder ab ca. 8 Jahren, Treff-
punkt: Frauenkirche/Dom,
St. Benno-Brunnen

Werkraum 2
 Sa, 24.09.2011, 14:00-17:00
Uhr, Der neue Trendsport:
Slackline für Kinder ab 8 Jah-
ren aber auch für „große“
Kinder, Bergkirchen, Johann-
Michael-Fischer-Str. (Wiese
vor dem Rathaus)
 Sa, 24.09.2011, 14:00-16:00
Uhr, Bollywoodtanzen und
Yoga, Bürgerhaus Deuten-
hausen
 Sa, 24.09.2011, 14:00-16:00
Uhr, Schlagzeug schnuppern,
Feuerwehrhaus Unterba-
chern, Tiefparterre
 Mi, 28.09.2011,
18:00-19:30 Uhr, English Re-
fresher, Teil 3, Schule Berg-
kirchen, Seminarraum Nr.
203, Eingang Rückseite (Brü-
cke
 Do, 29.09.2011,
15:30-17:00 Uhr, Marburger
Konzentrationstraining für
Schüler der 1. - 4. Klasse,
Schule Bergkirchen, Zei-
chenraum
 Do, 29.09.2011,
19:00-21:00 Uhr, Marburger
Konzentrationstraining, El-
ternabend, Schule Bergkir-
chen, Zeichenraum
 Fr, 30.09.2011, 17:30-22:30
Uhr, Die Dachauer Gewölbe-
Führung „Luja und Prost“,
Treffpunkt: Rathausplatz in
Dachau

Oktober

 Sa, 01.10.2011, 14:00-17:00
Uhr, Auf den Spuren von
Hundertwasser und Wacht-
meister, 6 - 10 Jahre, Schule
Bergkirchen, Zeichenraum
 Di, 04.10.2011, 09:00-10:30
Uhr, Spanisch für Anfänger,
Teil 1, Bauhof Günding,
Mehrzweckraum
 Mi, 05.10.2011,
16:00-17:00 Uhr, Bewegungs-
pass für übergewichtige Mäd-
chen, 6 - 9 Jahre, Bürgerhaus
Deutenhausen
 Mi, 05.10.2011,
16:30-17:30 Uhr, Psychomo-
torik, 3 - 5 Jahre, Kindergar-
ten Tabaluga, Turnraum
 Mi, 05.10.2011,
17:30-18:30 Uhr, Psychomo-
torik, 6 - 8 Jahre, Kindergar-
ten Tabaluga, Turnraum
 Mi, 05.10.2011,
19:00-21:00 Uhr, Wohnraum-
Harmonisierung mit Nume-
rologie, Bauhof Günding,
Mehrzweckraum
 Do, 06.10.2011,
16:30-17:15 Uhr, Vhs-Band,
Feuerwehrhaus Unterba-
chern, Tiefparterre
 Do, 06.10.2011,
19:00-21:00 Uhr, Filmabend
„Kino für’s Bewusstsein“,
„Mit Gift und Genen“ - von
Marie Monique Robin, Feuer-
wehrhaus Unterbachern, Se-

Kurstermine der Vhs Berg-
kirchen e.V.

September

 So, 11.09.2011, 09:00-18:00
Uhr, Natur und Kultur -
Herbstwanderung in Hinter-
riss -Die berühmte Rohn- und
Tortalrunde, Treffpunkt:
Parkplatz Hinterriss
 So, 11.09.2011, 20:00-21:30
Uhr, Vollmond-Feuerzere-
monie, Bergkirchen, Rö-
merstr. 20, (Wiese hinter dem
Feuerwehrhaus)
 Di, 13.09.2011, 16:30-18:00
Uhr, English Conversation,
Schule Bergkirchen, Semi-
narraum Nr. 203, Eingang
Rückseite (Brücke)
 Di, 20.09.2011, 08:00-09:00
Uhr, Zumba - der neue Fit-
nesstrend, Lebensgefühl - Be-
wegungsstudio, Feldgeding,
Bgm.-Gradl-Str. 5
 Di, 20.09.2011, 09:15-10:45
Uhr, Präventivkurs: Line
Dance 50+, Lebensgefühl -
Bewegungsstudio, Feldge-
ding, Bgm.-Gradl-Str. 5
 Di, 20.09.2011, 16:30-17:30
Uhr, Moderner Kindertanz 6 -
7 Jahre, Anfänger / leicht
Fortgeschrittene, Bürgerhaus
Deutenhausen
 Di, 20.09.2011, 17:30-18:30
Uhr, Zumba - der neue Fit-
nesstrend, Bürgerhaus Deu-
tenhausen
 Mi, 21.09.2011,
14:30-15:30 Uhr, Tanz-Kin-
dergarten 3 - 5 Jahre, Mai-
sachhalle Bergkirchen
 Mi, 21.09.2011,
15:00-16:30 Uhr, Hatha-Yoga
am Nachmittag, Unterba-
chern, Ludwig-Thoma-Str. 42
 Mi, 21.09.2011,
17:00-18:30 Uhr, Hatha-Yoga
am Nachmittag, Unterba-
chern, Ludwig-Thoma-Str. 42
 Mi, 21.09.2011,
17:30-19:00 Uhr, Taekwon-
Do für Kinder 6 - 14 Jahre,
Fortgeschrittene, Schule
Bergkirchen, Turnhalle, Ab-
schnitt 1 u. 2
 Mi, 21.09.2011,
19:00-20:00 Uhr, Taekwon-
Do für Erwachsene, Schule
Bergkirchen, Turnhalle
 Mi, 21.09.2011,
19:00-20:00 Uhr, Aktive und
gesunde Gymnastik, FV Rot-
Weiß Birkenhof, Eschenried
 Fr, 23.09.2011, 09:00-12:00
Uhr, Das Freitagsatelier, Altes
Schulhaus Unterbachern
 Sa, 24.09.2011, 10:00-11:30
Uhr, Rund um’s Pony - Basis-
kurs für Kinder 3 - 5 Jahre, Er-
lebnishof Berglbauer, Orts-
straße 10, Kreuzholzhausen
 Sa, 24.09.2011, 10:00-12:00
Uhr, Bunte Blätter, bunte
Blüten und Sonnenschein, 5 -
10 Jahre, Schule Bergkirchen,
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Energiesparlampen
Ausgediente Energiesparlam-
pen gehören nicht in die Rest-
mülltonne und auch nicht in
den Glascontainer! Sie wer-
den auf den Recyclinghöfen
im Landkreis Dachau gesam-
melt. So können die mit
Quecksilber belasteten Lam-
pen fachgerecht entsorgt wer-
den.

Energiesparlampen sind
zwar gut fürs Klima wegen ih-
res deutlich geringeren Ener-
gieverbrauches, enhalten aber
- wenn auch geringe Mengen -
Quecksilber (Hg). Geht eine
Lampe zu Bruch, kann nach
einer Untersuchung des Um-

weltbundesamtes (UBA) die
Quecksilberbelastung um das
20-fache über dem Quecksil-
berrichtwert für Innenräume
ansteigen. Sollte eine Ener-
giesparlampe in Innenräu-
men zerbrechen, muss in je-
dem Fall intensiv gelüftet
werden, damit sich das
Quecksilber wieder verflüch-
tigt.

Metallisches Quecksilber
ist ein Zellgift, das in Leber,
Nieren, Milz und Gehirn ge-
speichert wird. Werden gerin-
ge Mengen Quecksilber regel-
mäßig eingeatmet, folgen
chronische Vergiftungen.

• Planung und Ausführung sämtlicher Elektroarbeiten
• Datennetze und Kommunikationsanlagen
• Sicherheitstechnik
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